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FDP
Dass ich zur Gemeinderatswahl im Mai dieses
Jahres aus Altersgründen nicht mehr antrat, ist
wohl allgemein bekannt. Somit habe ich als
Stadtrat das letzte Mal die Gelegenheit, das
Wort zu ergreifen – und da muss ich bekennen:
es war eine interessante Zeit. Nach 23 Jahren
Grünflächenamt und zehn Jahren als Stadtrat
ist man auf besondere Weise mit der Stadt ver-
bunden – und dies wird bleiben – ich werde
also die Arbeit des neuen Gemeinderates mit
Interesse verfolgen. Dasselbe gilt übrigens
auch für die liberale FDP. Nun wünsche ich
dem neuen Gemeinderat eine gute Arbeit und
eine glückliche Hand bei den Entscheidungen!

Ich persönlich wünsche mir
mehr preisgünstige Mietwoh-
nungen! Dazu gehört auch die
Rücknahme der zuletzt vorge-
nommenen Erhöhung der
Grundsteuer B, welche die
Mieter und Vermieter trifft.

Weiter soll überlegt wer-
den, ob vorübergehend die
Fronackerstraße einbahnig geführt werden
kann wegen des Großbauvorhabens Volks-
bankhotel!

Damit bleibe ich nach dem Satz „Suchet der
Stadt Bestes“ Ihr Horst Sonntag
Fraktion im Internet: www.fdp-waiblingen.de

Stadträtinnen und Stadträte haben das Wort

Fast fünfeinhalbtausend Besucher haben die Stadtwerke Waiblingen an Pfingstmontag im FreiÕ
bad gezählt. Foto: Stadtwerke

Fast fünfeinhalbtausend Besucher an einem Tag gezählt

Sommerliche Pfingsten im Freibad

Seit 2006 gibt es die alljährliche Poolparty im
Freibad Waiblingen, doch so viele Besucher
wie am vergangenen Sonntag nahmen bisher
noch nicht teil. Mehr als 4 500 Badegäste ka-
men und wurden mit Spiel, Spaß und Musik
bestens unterhalten. Unter anderem suchte das
Team der Neckarwestheimer Spaßagentur
„H2O fun events“ mit einer Speedgoal-Anlage
den härtesten Schuss Waiblingens. Die Stadt-
werke Waiblingen haben die ersten drei Sieger
jeder Alterskategorie mit Eintrittskarten für
die Freibäder prämiert.

In der Altersklasse bis acht Jahre für Jungen
und bis zehn Jahre für Mädchen konnte sich
die zehnjährige Paula mit einer Geschwindig-
keit von 48 Stundenkilometern den ersten
Platz sichern. Sie erhielt eine Freibad-Saison-
karte. In der Altersklasse bis 14 Jahre erreichte
der Ball des 13-jährigen Sascha 65 Stundenkilo-
meter und in der Altersklasse über 14 Jahre
wurde bei Waldemar, 35 Jahre, eine Spitzenge-
schwindigkeit von 92 Stundenkilometern ge-

messen. Auch diese beiden erhielten als erste
Sieger in ihrer Kategorie eine Freibad-Saison-
karte.

Poolparty am Samstag in Bittenfeld
Party verpasst? Keine Sorge – am Samstag,

14. Juni, veranstalten die Stadtwerke Waiblin-
gen von 13 Uhr bis 18 Uhr die Poolparty im
Waldfreibad Bittenfeld. Mit der Speedgoal-
Anlage wird auch dort der Frage nachgegan-
gen, welcher Badegast den stärksten Schuss
hat. Und wiederum gibt es Eintrittskarten für
die Bäder zu gewinnen. Geschicklichkeit kön-
nen Badegäste beim Wassertorwand-Schießen
beweisen. Von einer schwimmenden Anlauf-
bahn muss der Ball zielgenau geschossen und
versenkt werden. Außerdem gibt es große
Wasserspielgeräte, fetzige Musik und das un-
terhaltsame Animationsprogramm Aquafun
mit viel Action und tollen Spielen. Es gelten die
üblichen Eintrittspreise.

Pfingstmontag 2014 im Freibad Waiblingen: 5 364 Badegäste haben am Feiertag
bei hochsommerlichen Temperaturen Erfrischung gefunden. Zum Vergleich: in
der Saison 2013 war der am besten besuchte Tag der 18. Juni mit 4 763 BesuÕ
chern. Bestens besucht war auch die Poolparty im Freibad an der Schorndorfer
Straße am Pfingstsonntag, 8. Juni.

Gut auch in Gestik – die Waiblinger Sopranistin Melanie Diener, die am letzten JuliÕWochenende den Samstagabend bei „BadenÕWürttemberg
rockt“ gestalten wird. Unser Bild entstand beim Pressegespräch am Donnerstag, 5. Juni 2014, im Rathaus, bei dem Oberbürgermeister Andreas Hesky
und Thomas Vuk (links), Leiter des Fachbereichs Kultur und Sport, über die Veranstaltung im HeimattageÕReigen informierten. Foto: David

Die Waiblinger
Vereine und Or-
ganisationen
veranstalten in
diesem Jahr ge-
meinsam mit der
Stadt Waiblingen
das 40. Altstadt-
fest, das von
Freitag, 27., bis
Sonntag, 29. Juni
2014, die Innen-
stadt einmal
mehr zum Fest-
platz macht. So
mancher wird
sich wohl noch
an das erste Alt-

stadtfest im Jahr 1975 erinnern: „Der Gedanke
der Gründungsväter, dass Menschen unter-
schiedlicher Nationalitäten gemeinsam ein
fröhliches, friedliches Fest feiern, wurde von
Anfang an zum großen Erfolg“, hebt Oberbür-
germeister Andreas Hesky hervor.

Eröffnung im Schein
der Heimattage BadenÕWürttemberg
Das Jubiläumsfest eröffnet der Oberbürger-
meister am Freitag, 27. Juni, um 19 Uhr auf
dem Elsbeth-und-Hermann-Zeller-Platz.
Waiblingen ist 2014 die Stadt der „Heimattage
Baden-Württemberg“, deshalb lässt das Salier-
Percussion-Ensemble dies als schwungvoller
Botschafter der Heimattage auch hören. Der
Waiblinger Rapper Maxim Nyamsi, der bei der
Sportlerehrung der Stadt Waiblingen 2013 auf-
getreten ist, steht für das Wochenende „Waib-
lingen rockt“ von 25. bis 27. Juli. Die Staufer-
Residenz, die beim Familiensporttag am Wo-
chenende „Baden-Württemberg bewegt sich“
am 28. September ebenfalls zu erleben ist, stellt
Lateintänze vor.

Ein gewandeter Vertreter des Mittelalters
berichtet über das mittlerweile achte „Staufer-
Spektakel“ auf der Brühlwiese und mit mittel-
alterlichen Klängen zieht gegen 20 Uhr ein
Tross dort hinüber. – Die Moderation über-
nimmt Heidrun Rilling-Mayer.

Programmhefte und Plakate abholen!
Die Programmhefte und auch Plakate können
im Rathaus, Ebene 4, Zimmer 407, zu folgen-
den Zeiten abgeholt werden: montags, diens-
tags und freitags von 8.30 Uhr bis 13.30 Uhr,
mittwochs von 7.30 Uhr bis 13 Uhr sowie don-
nerstags von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr.

Innenstadt wird wieder Festplatz

Das Waiblinger
Altstadtfest wird 40!

27. - 29. Juni 2014

W A I B L I N G E R

und EINTRITT
FREI

www.astaf.de www.staufer-spektakel.de

Waiblinger Stadtradeln 2014 – Jetzt anmelden

Am 26. Juni an den Start gehen!

Und dies nicht nur auf dem Weg zur Arbeit,
sondern auch im privaten Bereich, so oft dies
möglich ist. Der Zweck ist klar: der Umwelt
soll eine Last abgenommen werden, indem sie
weniger Kohlendioxid umwälzen muss.

Los geht’s zum ersten Mal
an der Galerie Stihl Waiblingen

Die Teilnehmer kommen um 16.15 Uhr vor
der Galerie Stihl Waiblingen zusammen. Dort
erwartet sie die AOK-Verpflegungsstation,
von der Stadtverwaltung gibt es für jeden Teil-
nehmer ein kleines Präsent und Getränke. Um
16.45 Uhr richtet Oberbürgermeister Andreas
Hesky sich in einem Grußwort an die Radler,
die um 17 Uhr auf eine einstündige Tour, ge-
führt vom ADFC, starten.

Teilnehmen können alle, die Lust auf Radeln
haben. Einzelradler, -radlerinnen melden sich
in einem bereits eingetragenen Team oder in
einem neuen Team an. 13 Teams haben sich
schon gebildet. Anmeldungen zum umwelt-
freundlichen Wettstreit sind auf der Internet-
seite www.stadtradeln.de oder über die städti-
sche Homepage www.waiblingen.de möglich.
Wer mit von der Partie ist, erhält möglicher-
weise eine Auszeichnung der Stadt. Diese wird
das zahlenmäßig größte Team, das Team mit

den
meis-
ten Ki-
lome-
tern pro
Teil-
neh-
mer
ebenso
beden-
ken wie
den
stärks-
ten Ein-
zelrad-
ler oder den Stadtradel-Star. Voraussetzung:
drei Wochen komplett auf motorisierte Helfer
im Straßenverkehr zu verzichten.

Das Klimabündnis ermittelt zum Abschluss
nicht nur die fahrradaktivste Kommune mit
den meisten Kilometern und den meisten Kilo-
metern pro Teilnehmer, sondern auch jene mit
dem fahrradaktivsten Kommunalparlament
und den besten Stadtradel-Star.

Infos bei de Abteilung Umwelt
Haben Sie noch Fragen? & 5001-445, E-Mail:

umwelt@waiblingen.de. Also am besten gleich
anmelden!

Die StadtradelÕAktion des Klimabündnisses sucht auch 2014 wieder „trittfeste“
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die bereit sind, in der Zeit von 26. Juni bis 16.
Juli ihr Bestes für ein CO2Õneutrales Fortkommen zu geben. Die Waiblingerinnen
und Waiblinger sind aufgerufen, ihr Fahrrad oder Pedelec verstärkt zu nutzen
und, wann immer es geht, gegen das Auto einzutauschen.

„BadenÕWürttemberg rockt“ bei den Heimattagen von 25. bis 27. Juli

Melanie Diener: „Singen ist
nicht anders als Leistungssport“

„Baden-Württemberg rockt – und verbindet
Musik & Lebensgefühl“, so lautet das Motto
des sommerlichen Heimattage-Wochenendes
Ende Juli, das mit Christoph Sonntags Kaba-
rett, Melanie Dieners Klassikkonzert und dem
Popkonzert der „Söhne Mannheims“ jeden er-
reicht. Ein besonderes Lebensgefühl schenkt
die weltweit gefeierte Sopranistin Diener ihren
Zuhörern, die an diesem Abend in das Freiluft-
Konzerthaus neben dem Bürgerzentrum kom-
men. Das Programm ist exklusiv für diesen
Abend gestaltet; gemeinsam mit der Badischen
Philharmonie Pforzheim unter der Leitung
von Generalmusikdirektor Markus Huber ist
ein erstklassiger Musikgenuss in stimmungs-
voller Atmosphäre zu erwarten. Special Guest:
der Bariton David Pichlmaier, der in Waiblin-
gen aufwuchs und heute am Staatstheater
Darmstadt ein Engagement hat. 1999 im April
hatte dieses Blatt noch berichtet, wie er als 20-
Jähriger Landes-Preisträger bei „Jugend musi-
ziert“ wurde.

Im Februar in Tel Aviv, im April in War-
schau und im Mai in Helsinki; dann geht es
nach Brüssel, China, Japan und Frankreich –
Melanie Diener, Trägerin der Silbernen Ver-
dienstplakette der Stadt, hat gleichwohl für
Waiblingen ein openair-taugliches Spezialpro-
gramm zusammengestellt. Durchaus keine
leichte Sache, wie sie verdeutlichte. „Im Freien
trägt ja nichts, der Schall kommt nicht zurück,
der Ton ist einfach weg“. Lange habe sie es ge-
plant, und sie könne nicht unbedingt sagen,
dass sie darin Erfahrung habe, denn ihr Reper-
toire sei üblicherweise für Innenräume ge-
dacht. „Getragenes ist besser im Saal und für
manche Stücke müsste es äußerst still sein“,
die Arabella hingegen, die sei auch außentaug-
lich.

Damit aber selbst außentaugliche Rollen so
gut wie nur irgendmöglich vorgetragen wer-

ein: „My mans gone now“ und „I got plenty“
als Soli, „Bess you is my woman now“ neuer-
lich als Duett. Grandioser Abschluss: Melanie
Diener wird Gershwins „Summertime“ sin-
gen, dann, wenn es schon dämmrig geworden
ist und das Abendlicht den neuen Festivalort
wohl verzaubern wird.

„Singen ist nichts anderes als Leistungs-
sport, Körper und Geist müssen hellwach und
fit sein“, gab sie zur Anwort auf die Frage von
Oberbürgermeister Hesky, ob sie denn heute
schon gesungen habe. „Morgens singe ich nie“,
meinte sie, sie brauche einen gewissen Vorlauf.
Die optimale Vorbereitung sei wichtig; wie die
Stimme sich dann zum entsprechenden Zeit-
punkt verhalte, sei die andere Frage. Andert-
halb Stunden zu singen, das bedeute, dass man
viel gebe – „draußen noch mehr!“. Freilich, bei
„Tristan und Isolde“ stehe sie vier Stunden auf
der Bühne, das sei sehr gefühlsintensiv, be-
kannte sie. Ein rein klassisches Stück habe sie
sich jedenfalls mit Strauss nicht verkneifen
können, lächelte die Künstlerin.

Lesen Sie weiter auf unserer nächsten Seite.

begeistert gewesen, auch der mitveranstalten-
de SWR habe die Stadt wissen lassen, dass die
landschaftlich reizvolle Kulisse im Grünen et-
was Besonderes sei, das nicht überall zu finden
sei. „Auch für uns war das eine neue Erfah-
rung“, berichtete Hesky, und man überlege, ob
Waiblingen nicht Festivalstadt werde. Schließ-
lich könne man einen vermeintlich bekannten
Ort neu entdecken.

Léhar, Strauss und Gershwin
Werke aus Franz Léhars „Lustiger Witwe“

werden an diesem Ort zu hören sein, wechsel-
weise Bariton und Sopran – und bei „Lippen
schweigen“ als Duett. Aus Richard Strauss’
„Arabella“ erklingen „Sie woll’n mich heira-
ten, sagt mein Vater“, das Diener bestreitet,
und wiederum ein Duett: „Und Du wirst mein
Gebieter sein“. Eine Premiere für Diener, denn
das hat sie noch nie gesungen. Nach der Pause
kommt Léhar noch einmal auf die Bühne: aus
der „Zigeunerliebe“ unter anderem „Hör ich
Cymbalklänge“ für Sopran. George Gershwins
„Porgy and Bess“ leiten in den späteren Abend

ter hinten. Sämtliche Infrastruktur steht dem
Picknicker ebenso zur Verfügung. Er kann sich
entweder den gefüllten Picknick-Korb mitbrin-
gen oder auf die Angebote der verköstigenden
Vereine zurückgreifen: die Karneval Gesell-
schaft, die Pfadfinder und der FSV halten an al-
len drei Abenden Köstlichkeiten parat. Ob wei-
ße Tischdecke und Kandelaber, Campingstüh-
le oder gemütliche Sitzdecke – das bleibt jedem
selbst überlassen. Nicht am Zaun stehen, son-
dern die schöne Stimmung vor Ort mitgenie-
ßen. Nur der Grill wird den Eingangsbereich
auf keinen Fall passieren.

Waiblingen – Festivalort?
Die Brühlwiese mit ihrer passenden Topo-

grafie, davon ist Oberbürgermeister Hesky
überzeugt, hat ihre Feuertaufe mit dem Heino-
Konzert und dem Chor-Duell am „Baden-
Württemberg-Tag“, dem ersten Heimattage-
Wochenende, bestanden. Übergelaufen sei sie
regelrecht, die Leute seien von weither gekom-
men und an solchen Kulturveranstaltungen in-
teressiert. Aber nicht nur die Besucher seien

den können, scheut sich die Stadtverwaltung
nicht, rechtzeitig zum Konzert die Bundesstra-
ße 14, die die Brühlwiese auf einer Brücke
überquert, zu sperren. Die Autofahrer müssten
für dieses außergewöhnliche Ereignis quasi
einmal „mit der Kirche ums Dorf“, aber die
Stadt wolle eine gute Qualität bieten, damit die
Künstlerin diesen Waiblinger Konzertabend
guten Gewissens auf ihre Visitenkarte setzen
könne. Auch tontechnisch sei sie in besten
Händen, versicherte Thomas Vuk, Leiter des
Fachbereichs Kultur und Sport. Wahre Profis
sind es, die die Audiotechnik liefern: d&b, ein
ebenfalls weltweit tätiges Spitzenunterneh-
men, das zum Beispiel das Opernhaus in Sid-
ney auf seiner Referenzliste stehen hat; sowie
Gierss Veranstaltungstechnik, die für die rich-
tige, eine atmosphärische Beleuchtung sorgt.

Für diesen besonderen Abend wird die
Brühlwiese nämlich in ein regelrechtes Kon-
zerthaus verwandelt. Wie Vuk erklärte, werde
eine Bühne enormen Ausmaßes beschafft, da-
mit die 48 „Söhne“ Platz finden: 20 Meter breit,
elf Meter hoch und damit viel größer als die
„Heino-Bühne“. Und so müsse sich auch die
Opernsängerin nicht beschränken, scherzte
Andreas Hesky. 2 000 nummerierte Sitzplätze
werden in Konzertbestuhlung vor die Bühne
gestellt, und zwar schon am Freitag für das
Sonntagsche Kabarett-Programm; natürlich
nicht auf die „blanke“ Wiese, sondern auf spe-
zielle Bodenplatten, so dass auch die feinen
Schuhe aus dem Schrank genommen werden
können. Festliches Ambiente, das bei den
„Söhnen Mannheims“ allerdings wieder ver-
schwunden sein wird.

Wer zwar dem Diener-Konzert lauschen
möchte, es aber vorzieht, es eher lässig anzuge-
hen, dem sei das „Picknick-Ticket“ empfohlen.
Für zehn Euro bekommt der Konzertgänger
auf dem abgegrenzten Areal seinen Platz wei-

(dav) Gerade noch als Marschallin beim „Rosenkavalier“ im Mannheimer NatioÕ
naltheater und bald schon als Chrysothemis in Richard Strauss’ „Elektra“ im polÕ
nischen Kattowitz – Melanie Diener ist eigentlich immer auf dem Sprung. Und
dennoch hat sie es sich nicht nehmen lassen, am Donnerstag, 5. Juni 2014, ins
Rathaus Waiblingen zu kommen, um den Fragen der Journalisten Rede und AntÕ
wort zu stehen. Denn: die Waiblinger Sopranistin, zuhause in den Opernhäusern
und Konzerthallen dieser Welt, hat ihren ohnehin gut gefüllten Terminplan
noch dichter gestaltet und wird am Samstag, 26. Juli, in ihrer Heimatstadt singen.
Nein – nicht im Bürgerzentrum. Auf der Brühlwiese. Bei einem Open Air!
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Die Volkshochschule Unteres Remstal
e.V. sucht für das FachbereichssekretaÕ
riat zum 1. September 2014 (unbefrisÕ
tet) eine

Verwaltungskraft
mit 40 Prozent
oder evtl. mehr mit Zuständigkeit für:
das Fachbereichssekretariat Literatur,
Kunst und Kultur, Individuum und GeÕ
sellschaft, Praktisches Wissen für den
Alltag. Gleichzeitig fällt in Ihren VerÕ
antwortungsbereich die Vertretung
der Hausbetreuung, die Vertretung des
allgemeinen Anmeldesekretariats soÕ
wie Aufgaben für die Allgemeine VerÕ
waltung der VHS.

Außerdem suchen wir für das AnmeldeÕ
sekretariat/Serviceteam zum 1. SeptemÕ
ber 2014 (unbefristet) eine

Verwaltungskraft
mit 50 Prozent
mit Zuständigkeit für die sehr publiÕ
kumsintensive Anmeldung mit multiÕ
kultureller Kundschaft, die HausbeÕ
treuung, Vertretung für das FachbeÕ
reichssekretariat.

Wir erwarten engagierte Bewerber/ÕinÕ
nen mit Eigeninitiative, die gerne vielÕ
seitige und komplexe Aufgaben bearÕ
beiten möchten. Sie sind teamfähig
und kommunikativ, haben ChaostoleÕ
ranz und Struktur, können neben
Deutsch eine zweite Sprache sprechen
und schreiben. Sie sind in der Lage, mit
den vielfältigsten Anliegen unserer
Teilnehmenden und Kursleiter/Õinnen
umzugehen.

Sie sind bereit, an zwei Nachmittagen
in der Woche zu arbeiten und auch bei
AbendÕ oder WochenendveranstaltunÕ
gen mitzuwirken. Die Arbeit der VolksÕ
hochschule ist Ihnen ein Anliegen.

Wir bieten ein sehr gutes Arbeitsklima,
viel Arbeit, Flexibilität und nie langweiÕ
lig werdende publikumsintensive ArÕ
beitsfelder. Regelmäßige Fortbildung
ist bei uns selbstverständlich.

Die Stellen sind nach TVÖD 5 eingrupÕ
piert. Sie werden nicht in einer Stelle
zusammengefasst! Der Dienstsitz für
beide Stellen ist die VHSÕZweigstelle
Fellbach.

Mehr Informationen über unsere VHS
erhalten Sie auf www.vhsÕunteresÕ
remstal.de.

Ihre Bewerbung (Anschreiben, aktuelÕ
ler Lebenslauf, Zeugnisse) schicken Sie
bitte per EÕMail bis zum 21. Juni 2014
an die Leiterin der Volkshochschule,
Rosemarie Budziat, rosemarie.budziÕ
at@vhsÕunteresÕremstal.de, VolkshochÕ
schule Unteres Remstal e. V., BürgerÕ
mühlenweg 4, 71332 Waiblingen.

Die Stadt gratuliert

Am Donnerstag, 12. Juni: Willi Löffler, Hein-
rich-Küderli-Straße 32, zum 90. Geburtstag.
Ulrich Probst, Korber Straße 24, zum 90. Ge-
burtstag. Sophie Müller geb. Görmiller, Bühl-
weg 54 in Neustadt, zum 80. Geburtstag.
Am Freitag, 13. Juni: Maria Schrenk geb. Glas-
hauser, Am Kätzenbach 50, zum 90. Geburts-
tag.
Am Sonntag, 15. Juni: Rolf Weinbrenner, May-
enner Straße 53, zum 85. Geburtstag.
Am Montag, 16. Juni: Klaus Rögner und Ger-
linde Rögner geb. Spaich, Schwaikheimer Stra-
ße 30 in Bittenfeld, zur Goldenen Hochzeit.
Adolf Schneider und Regina-Maria Schneider
geb. Sotsch, Winnender Straße 56, zur Golde-
nen Hochzeit. Helene Plein geb. Presch, Bühl-
weg 58 in Neustadt, zum 91. Geburtstag. Käthe
Glahn geb. Borchert, Blumenstraße 11, zum 90.
Geburtstag. Manfred Strauß, Bühlweg 60 in
Neustadt, zum 80. Geburtstag.
Am Dienstag, 17. Juni: Dr. Josef Feuerle und
Berta Feuerle geb. Singer, Wildtaubenweg 59,
zur Eisernen Hochzeit. Theresia Schauer geb.
Multrus, Korber Straße 14, zum 96. Geburtstag.
Paula Essl geb. Binder, Am Kätzenbach 50,
zum 94. Geburtstag. Spieltraut Vogel-Bruck-
ner, Salierstraße 45, zum 94. Geburtstag.

Sprechstunden
der Fraktionen

CDU Mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr: am 18.
Juni Stadtrat Michael Stumpp, & 360406; am

25. Juni Stadtrat Peter Abele, & 23813; am 2. Juli Stadt-
rat Wolfgang Bechtle, & 360462. – Im Internet:
www.cdu-waiblingen.de.

SPD Am Montag, 23. Juni, von 19 Uhr bis 20 Uhr,
Stadtrat Roland Wied, & 22112. Am Montag,

30. Juni, von 18 Uhr bis 19 Uhr, Stadtrat Fritz Lidle, &
82195. Am Montag, 7. Juli, von 19 Uhr bis 20 Uhr,
Stadträtin Christel Unger, & 966851. – Im Internet:
www.spdwaiblingen.de.

DFB Am Montag, 16. Juni, von 13 Uhr bis 14 Uhr,
Stadträtin Silke Hernadi, & 562296, E-Mail:

silke.hernadi@arcor.de. Am Montag, 23. Juni, von 17
Uhr bis 18 Uhr, Stadtrat Wilfried Jasper, & 82500, E-
Mail: w.jasper@t-online.de. Am Freitag, 4. Juli, von 18
Uhr bis 19 Uhr, Stadtrat Friedrich Kuhnle, & 933924,
E-Mail: f.kuhnle@berthold-kuhnle.de. – Im Internet:
www.dfb-waiblingen.de.

ALi Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfon-
so Fazio, & 18798. – Im Internet: www.ali-

waiblingen.de.

FDP Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den
Schulferien), Stadträtin Julia Goll, & 6040922.

Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadträtin Andrea
Rieger, & 565371. – Im Internet: www.fdp-waiblin-
gen.de.

Bübi Am Freitag, 20., sowie am Dienstag, 24. Juni,
von 18 Uhr bis 19 Uhr, Stadtrat Bernd Wiss-

mann, & 07146 861786. – Im Internet: www.blbitten-
feld.de.
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Im April und Mai 2014 sind im Bürgerbü-
ro der Stadt Waiblingen folgende Fund-
sachen abgegeben worden.
• 15 Schlüsselbunde
• zwei Brillen
• vier Handys
• zwei Uhren
• eine Kette
• zwei Kleidungsstücke/Schuhe
• sieben Fahrräder
Die Fundsachen sind auch im Internet
auf der städtischen Homepage unter
www.waiblingen.de/fundsachen aufge-
listet.
Die Eigentümer dieser Gegenstände kön-
nen sich beim Bürgerbüro im Rathaus
melden (montags, dienstags und freitags
von 8.30 Uhr bis 13 Uhr, mittwochs von
7.30 Uhr bis 13 Uhr, donnerstags von 8.30
Uhr bis 18.30 Uhr sowie samstags zwi-
schen 9 Uhr und 12 Uhr), Kurze Straße
33, & 07151 5001-111, E-Mail: buerger-
buero@waiblingen.de.

Im Bürgerbüro
Fundsachen abholen!

Am 1. Juli 2014 wird zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer 2014 – Jahreszahlung
Die Höhe der Grundsteuerzahlung ist aus dem
an Sie zuletzt ergangenen Grundsteuerjahres-
bescheid ersichtlich. Bitte beachten Sie dabei,
dass die Stadt Waiblingen Jahresbescheide nur
erstellt, wenn eine Änderung erfolgt ist.

Hinweis für Grundsteuerpflichtige, die ihr
Grundstück in den Jahren 2013 und 2014 ver-
kauft haben: bitte beachten Sie, dass die Zah-
lungsverpflichtung gegenüber der Stadt so
lange bestehen bleibt, bis vom Finanzamt von
Amts wegen die Zurechnungsfortschreibung
durchgeführt ist und die Stadt daraufhin einen
Abgangsbescheid erstellen kann. Dies ge-
schieht erfahrungsgemäß erst im Laufe des fol-
genden Kalenderjahres. Die zuviel entrichtete
Grundsteuer wird Ihnen ohne besonderen An-
trag wieder zurückerstattet.

Die Steuerpflichtigen werden an die recht-
zeitige Entrichtung der Steuerzahlung erin-
nert. In diesem Zusammenhang wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass bei verspä-
teter Zahlung des Steuerbetrages die gesetzli-
chen Säumniszuschläge nach § 240 Abgaben-
ordnung (AO) angesetzt und eingezogen wer-
den müssen.

Dazu § 240 Abs. 1 AO: Wird eine Steuer
nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitstages ent-
richtet, so ist für jeden angefangenen Monat
der Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 v. H.
des rückständigen auf 50 Euro nach unten ab-
gerundeten Steuerbetrages zu entrichten. Ge-
mäß § 240 Abs. 3 wird lediglich eine 3-tägige
Schonfrist eingeräumt.

Die dreitägige Schonfrist gilt nur bei Über-
weisungen; maßgebend ist die Gutschrift auf
dem Konto der Kasse. Dagegen muss bei
Scheckzahlung der Scheck spätestens drei
Tage vor dem Fälligkeitstermin bei der Stadt
Waiblingen oder den Ortschaftsverwaltungen
eingegangen sein.

Einzugsermächtigungen
erteilen

Die Kasse bittet, ihr – soweit noch nicht er-
folgt – eine Einzugsermächtigung zu erteilen.
Einzahlungen können auf folgende Konten der
Kasse vorgenommen werden. Bitte geben Sie
Ihr Buchungszeichen an.
Kreissparkasse Waiblingen
Konto-Nr.: 201 658
BLZ 602 500 10
IBAN: DE09 6025 0010 0000 2016 58
Volksbank Stuttgart e.G.
Konto-Nr.: 403 010 004
BLZ 600 901 00
IBAN: DE84 6009 0100 0403 0100 04
Waiblingen, 2. Juni 2013
Fachbereich Finanzen

Aufforderung zur
Steuerzahlung

Der Redaktions-
schluss des „Staufer-
Kuriers“ wird in der
Woche 25 vorverlegt.
Wegen des Feiertags

am Donnerstag, 19. Juni 2014, „Fronleichnam“,
muss das Blatt schon am Dienstag, 17. Juni,
produziert werden. Der Redaktionsschluss ist
deshalb am Montag, 16. Juni, um 12 Uhr.

Die Redaktion des „Staufer-Kuriers“ ist wie
folgt erreichbar: Stadtverwaltung Waiblingen,
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit, Kurze Straße
33 71332 Waiblingen, & 5001-443, Fax -446, E-
Mail: birgit.david@waiblingen.de.

In eigener Sache

Redaktionsschluss vorverlegt

Zum Jahrestag des 17. Junis 1953 werden am
Dienstag, 17. Juni 2014, am Rathaus in der
Kernstadt und an den Ortschaftsrathäusern
die Bundes-, Landes- und Europaflaggen zu
sehen sein. Der Gedenktag erinnert daran, dass
es in der Deutschen Demokratischen Republik
zu einer Welle von Streiks, Demonstrationen
und Protesten kam, die, verbunden mit politi-
schen und wirtschaftlichen Forderungen, als
Aufstand des 17. Junis bezeichnet werden.

Zum Jahrestag des 17. Junis

Flaggen erinnern

ermäßigt 5 Euro. Karten: www.kulturhaus-
schwanen.de. Reservierung für die Abendkas-
se ist möglich.

Resilenced & Friends
Ein Konzert in
der Reihe „Tral-
lafitti“ gibt es am
Freitag, 20. Juni,
um 21 Uhr. Resi-
lenced & Friends
machen „Party
für alle“: die
Jungs von Resi-
lenced machen
so ziemlich jede
Musik, die ihnen
gefällt. Von Rap
bis Metal,

Schwergewicht vielleicht auf Rock mit Punk.
Und das am Synthesizer- und Sampler-Hype
vorbei, einfach und klassisch mit zwei Gitar-
ren, Bass, Schlagzeug und Gesang; mit sowohl
deutschen als auch englischen Texten. Sie ent-
stehen beim Proben und werden so lange von
allen bearbeitet bzw. befreizeitet, bis es passt –
Genre egal.

Eintritt: im Vorverkauf 4,30 Euro, Abend-
kasse 5 Euro.

Kartenvorverkauf: www.kulturhaus-schwa-
nen.de (VVK), & 07151 5001-155 (VVK); &
07151 92050625 (Reservierungen). Restkarten
an der Abendkasse.

FußballÕWM im Schwanen
Die Fußball-WM wird bis Sonntag, 13. Juli
2014, übertragen. Im Schwanensaal auf HD –
und zusätzlich bei schönem Wetter im Biergar-
ten hinter dem Haus. Eintritt frei.
Ü30ÕParty mit DJ Andy
Bei der Ü30-Party mit DJ Andy am Samstag,
14. Juni, um 21 Uhr werden die Hits aus den
70ern und 80ern, Musik aus den 90ern und das
Beste von heute aufgelegt. Eintritt: 5 Euro.

Open Stage Schwanen
Die erste offene Bühne im Remstal bittet am
Dienstag, 17. Juni, um 20 Uhr Laien, Anfänger
und Profis auf die „Bretter der Welt“. Talente
stellen ihr Können in der Luna-Bar vor, mode-
riert von Musiker und Entertainer Christian
Langer. Sich anmelden und auftreten kann je-
der – Kabarettisten, Musiker, Comedians, Poe-
try Slamer, Pantomimen, Schauspieler, Tänzer,
Zauberer, Jongleure.

Infos und Anmeldung: open-stage-schwa-
nen@gmx.de. Eintritt: im Vorverkauf 5,95
Euro, ermäßigt 4,30 Euro, Abendkasse 7 Euro,

Die Mitglieder der Katholischen Kirchenge-
meinde St.-Antonius Waiblingen begeben sich
am Feiertag „Fronleichnam“, Donnerstag, 19.
Juni 2014, auf eine Prozession durch die Innen-
stadt. Um 9 Uhr ist auf dem Elsbeth-und-Her-
mann-Zeller-Platz ein Gottesdienst. Anschlie-
ßend geht der Zug über den Bürgermühlen-
weg, die Kurze Straße, den Marktplatz, die
Fußgängerzone, die Schmidener Straße und
die Fuggerstraße zur St.-Antonius-Kirche. Es
gelten folgende Änderungen im Straßenver-
kehr: Halteverbot auf dem Zeller-Platz, im
Bürgermühlenweg zwischen Einmündung
Lange Straße und Zugang zum Platz sowie an
der Fuggerstraße von der St.-Antonius-Kirche
bis zur Treppe „Am Stadtgraben“, gültig von
Mittwoch, 18. Juni, 16 Uhr, bis Donnerstag, 19.
Juni, 15 Uhr.

Straßensperrung in der Innenstadt

Prozession an Fronleichnam

„... nicht anders als Leistungssport“
Fortsetzung von Seite 1
In den USA, so berichtete die Sängerin, seien
erst jüngst wieder zwei Konzerthäuser ge-
schlossen – diese Politik des Sparens sei um so
bedauerlicher, als doch Studien längst ergeben
hätten, dass Kinder, die sich mit Musik befass-
ten, sich ganz anders entwickelten als die, die
nicht von der Musik profitieren könnten.

Der Waiblinger Gemeinderat hingegen, so
unterstrich der Oberbürgermeister, habe auch
in finanziell schwierigen Zeiten dafür gesorgt,
dass man beim Posten „Kultur“ nicht „mit
dem Rasenmäher drüber gehe“.

Hiesige Künstler sind es, die Tausende von
Menschen anlocken sollen, darauf machte
Fachbereichsleiter Vuk aufmerksam. Waiblin-
gen könne sich glücklich schätzen.

Melanie Diener
Die Sopranistin Melanie Diener, 1967 in

Schenefeld bei Hamburg geboren, aber mit
Wohnsitz Waiblingen, absolvierte ihr Ge-
sangsstudium bei Sylvia Geszty an der Stutt-
garter Musikhochschule, bei Rudolf Piernay in
Mannheim und an der Indiana University. Ins
Rampenlicht trat Melanie Diener erstmals als
Preisträgerin des Salzburger Mozartwettbe-
werbs und des Internationalen Königin Sonja
Gesangswettbewerbs in Oslo. 1996 gab sie ih-
ren Bühneneinstand als Ilia in „Idomeneo“ an
der Garsington Opera; mit derselben Partie de-
bütierte sie ein Jahr später an der Bayerischen
Staatsoper. Zwei weitere Mozartrollen waren
es, mit denen sich Melanie Diener im interna-
tionalen Musikleben etablierte: die Fiordiligi
aus Mozarts „Cosi fan tutte“ interpretierte sie
am Londoner Royal Opera House, am Pariser
Palais Garnier, in Ferrara, Dresden, an der
MET und in Zürich; als Donna Elvira gastierte
sie in Aix-en-Provence, Wien, bei den Salzbur-
ger Festspielen, an der Metropolitan Opera
und in Tokio. Auch als Figaro-Gräfin, Elettra in
„Idomeneo“ und Vitellia in „La clemenza di
Tito“ (Debüt im Mai 2005 an der Met unter
James Levine) sowie an der Berliner Staatsoper
trat sie hervor. 1999 feierte die Sopranistin ihr
Debüt bei den Bayreuther Festspielen als Elsa
in „Lohengrin“. Im deutschen Fach gehören
außerdem Sieglinde und Gutrune im „Ring
des Nibelungen“ und Strauss-Partien wie
Chrysothemis, Marschallin und Ariadne zu ih-
rem Repertoire. Im Januar 2005 feierte die Sän-
gerin als Katja Kabanova an der Berliner Lin-
denoper einen großen persönlichen Erfolg;
kurz darauf reüssierte sie als Ellen Orford in
Brittens „Peter Grimes“, als Donna Elvira und
2007 als Chrysothemis an der Wiener Staats-
oper und als Marschallin an der Hamburgi-
schen Staatsoper. 2008 Debüt als Leonore in
„Fidelio“ an der Oper in Zürich unter der Re-
gie von Katharina Thalbach.

Melanie Diener singt seit vielen Jahren regel-
mäßig bei Festivals wie den Berliner Festwo-
chen, dem Lucerne Festival, den Salzburger
Festspielen, bei den Richard-Strauss-Wochen
in Garmisch-Partenkirchen, den Wiener Fest-
wochen, in Orange und Tanglewood. Mit vie-
len herausragenden Orchestern und Dirigen-
ten ist sie in ganz Europa und den USA aufge-
treten. Auch als Konzertsängerin ist Diener
sehr gefragt. Ihre außergewöhnliche Musikali-
tät, ihr Einfühlungsvermögen und ihre drama-
tische Gestaltung wird von vielen international
bekannten Dirigenten geschätzt. Dieners be-
sondere Liebe gilt dem Lied, aber auch als
Jazz-Sängerin konnte sie ihr Publikum begeis-
tern.

David Pichlmaier
David Pichlmaier wurde 1979 in München

geboren und wuchs in Waiblingen auf. Ersten
Gesangsunterricht erhielt er im Hymnuskna-
benchor in Stuttgart – dort absolvierte er auch
sein Studium. In Darmstadt ist er seit der Spiel-
zeit 2008/2009 Mitglied im Opernensemble
des Staatstheaters. Dort spielte und sang er un-
ter anderem den Papageno in „Die Zauberflö-
te“ und den lässigen Danilo in „Die lustige
Witwe“.

Badische Philharmonie/Markus Huber
Die Badische Philharmonie Pforzheim hat

sich virtuosen Konzerten im eigenen Haus und
bei zahlreichen Gastspielen ein großes Renom-
mee erspielt. Ob Opern, Operetten, Musical,
Ballett oder modernes Musiktheater, die Musi-
ker meistern die Werke stets versiert. General-

musikdirektor Markus Huber, 1968 in Mün-
chen geboren, studierte dort und in Wien. Sei-
ne Dirigentenkarriere begann er als Solorepeti-
tor mit Dirigierverpflichtung am Landesthea-
ter Detmold. Nach Stationen in Chemnitz, Bul-
garien und Leipzig ist er seit 2008 Generalmu-
sikdirektor des Theaters Pforzheim.

Sonntag und die Söhne
Am Freitag, 25. Juli, präsentiert der gebürti-

ge Waiblinger Christoph Sonntag um 20 Uhr
seine „Neue Tour 2014“ und wird sein Publi-
kum, so viel ist schon jetzt sicher, mit seiner in-
telligenten, witzigen, schwäbischen Comedy
wieder zu Beifallsstürmen hinreißen. Der Ka-
barettist hält bei seinem zehnten Solo-Pro-
gramm unter dem Titel „SWR3 Wissen Spezi-
al“ jede Menge Halbwissen, Sonntagswissen
und unnützes Wissen parat, das er aufge-
schnappt hat und dann durch den satirischen
Fleischwolf dreht. Aktuell und mit viel Ironie
gewürzt, wird das Spezialwissen serviert.

Am Sonntag, 27. Juli, lassen die „Söhne
Mannheims“ von 21 Uhr an mit ihrem neuen
Album „ElyZion“ und ihren größten Hits die
Brühlwiese erbeben. Sympathisch leicht und
doch voller Tiefgang sind ihre Lieder, mitrei-
ßend und zum Mitsingen verführend. „ElyZi-
on – Ein Splitter vom Paradies“ pendelt zwi-
schen Tradition und Aufbruch, fast zwei Jahr-
zehnte bewegter Bandgeschichte gehen dem
Album voraus. Die „Söhne“ spiegeln mit ihren
Brüchen die Gesellschaft selbst wider und lö-
sen Konflikte in der Musik. Die Band, die sich
eher als Familie betrachtet, ist sich auch nach
dem Verkauf von mehr als drei Millionen Ton-
trägern treu geblieben: im musikalischen An-
spruch und im Mut zur Veränderung, so heißt
es in ihrer Bandgeschichte. Menschenrechte,
Toleranz, Missstände, Glaubensfragen, ein
neues Miteinander, das sind ihre Themen.

„Waiblingen rockt!“
Und hier ist der Bezug zu Waiblingen: als

Vorbands treten schon um 17 Uhr die Nach-
wuchsmusiker des Projekts „Waiblingen
rockt“ auf. Die Schulbands seien ein starker lo-
kaler Akzent, betonte Thomas Vuk; die „Pop
Akademie“ in Mannheim habe die Schüler in-
tensiv betreut. Jüngste Gruppe: eine Grund-
schulband, die „Applaus, Applaus!“ von den
Sportfreunden Stiller singen wird. Der Eintritt
ist dort frei.

Tickets und BusÕShuttle
Eintrittskarten für alle drei Konzerte sowie

die Picknick-Tickets beim Klassikkonzert:
www.eventim.de, übliche Vorverkaufsstellen
und in der Tourist-Information in der Scheu-
erngasse 4. Die Karten berechtigen zur kosten-
losen Fahrt mit dem VVS. Ein kostenloser Bus-
Shuttle des OVR bringt die Besucher vom
Bahnhof und von der Rundsporthalle sowie
vom Berufsschulzentrum zur Brühlwiese.

Und was, wenn es regnet? Nur im „worst
case“, im schlimmsten Fall, könnte mit Chris-
toph Sonntag und Melanie Diener ins Bürger-
zentrum umgezogen werden. Mit den „Söh-
nen“ wird jedenfalls auf der Wiese geblieben,
auch, wenn es ein kleines „Wacken“ geben
sollte, betonte Fachbereichsleiter Vuk und
meinte augenzwinkernd: „Das kostet übrigens
trotzdem Eintritt!“.

Bäder in Waiblingen

Öffnungszeiten in den Ferien
Hallenbad Waiblingen, & 131-740, -718
Donnerstag, 12. Juni, Frühbadetag 6.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Freitag, 13. Juni, Warmbadetag 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, 14. Juni 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Spielnachmittag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 15. Juni 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Montag, 16. Juni 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Dienstag, 17. Juni 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch, 18. Juni 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Donnerstag, 19. Juni, Fronleichnam 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag, 20. Juni, Warmbadetag 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, 21. Juni 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Spielnachmittag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 22. Juni 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Cafeteria
Donnerstag, 12., und Freitag, 13. Juni 9.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, 14., und Sonntag, 15. Juni 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Montag, 16. Juni 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Dienstag, 17., und Mittwoch, 18. Juni 9.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Donnerstag, 19. Juni, Fronleichnam 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag, 20. Juni, 9.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, 21., und Sonntag, 22. Juni 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Hallenbad Hegnach, & 51433
Bis Sonntag, 22. Juni geschlossen
Hallenbad Neustadt, & 23964
Donnerstag, 12. Juni 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Öffentlichkeit – TSV Neustadt
Sonntag, 15. Juni 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Öffentlichkeit – VfL Waiblingen
Sonntag, 22. Juni 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Öffentlichkeit – VfL Waiblingen

Öffnungszeiten Freibad Waiblingen und Bittenfeld
Montag bis Sonntag von 7.30 Uhr bis 21.00 Uhr; Mittwoch von 6.30 Uhr an Frühbaden.

Die Stadtwerke sind am Montag, 16. Juni, wegen einer Betriebsversamlung in der Zeit
von 11.15 Uhr bis 12 Uhr geschlossen. Nachrichten per E-Mail: info@stwwn.de, per Fax
131-202. Der Bereitsschaftsdienst ist zu erreichen: Strom & 131-301; Gas & 131-601; Wasser
& 131-401; Wärme & 131-501; Bäder & 0151 14833212; Sanitär-Heizung & 0180 5015462.„Bauern, Tänzer,

Liebespaare. Gra-
fik in der Dürer-
zeit“ ist der Titel
der Ausstellung in
der Galerie Stihl
Waiblingen, in der

Szenen des Spätmittelalters künstlerisch
eingefangen sind. Der Eintritt ist bis
Freitag, 13. Juni 2014, frei.
Das „pralle Leben“ wird in den Kunst-
werken beschrieben, vom harten Alltag
auf dem Land bis zu Festszenen und den
Vergnügungen der Bauern und Adligen.
Auch Kinder können auf den detailrei-
chen Bildern interessante Einzelheiten
entdecken. Die Ausstellung wird in Zu-
sammenhang mit dem interkommuna-
len Projekt „Armer Konrad“, dem Bau-
ernaufstand, der sich in diesem Jahr
zum 500. Mal jährt, noch bis 27. Juli ge-
zeigt. Dazu gehören Werke von Cra-
nach, Dürer und Schongauer. – Parallel
dazu ist auch der Eintritt in die Sonder-
ausstellung im neu eröffneten Haus der
Stadtgeschichte frei. Auch dort wird der
Bauernaufstand thematisiert.

Die Öffnungszeiten
Beide Häuser in der Weingärtner Vor-
stadt sind donnerstags von 11 Uhr bis 20
Uhr und freitags von 11 Uhr bis 18 Uhr
geöffnet, auch an „Fronleichnam“.

Galerie Stihl Waiblingen

Eintritt frei: „Bauern,
Tänzer, Liebespaare“
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Infos und Anmeldung unter:
www.stadtradeln.de
Tel. 07151 5001-445
umwelt@waiblingen.de
www.waiblingen.de

von 26. Juni bis 16. Juli 2014

Waiblingen ist dabei!

Einladung zur Auftaktveranstaltung
26. Juni 2014 – Vorplatz Galerie Stihl

Ab 16.15 Uhr: AOK-Verpflegungsstation
16.45 Uhr: Grußwort Oberbürgermeister Andreas Hesky
17.00 Uhr: Start der geführten Auftakttour des ADFC WN

Waiblinger Firmen auf der Düsseldorfer Interpack gemeinsam präsent

Aus der hiesigen Region in die Welt hinaus

Insgesamt 2 700
Aussteller aus 60
Ländern und na-
hezu 170 000
Gäste sind eine
ausgezeichnete
Plattform, um
Kontakte im In-

und Ausland zu knüpfen. Genau dies ist dem
PEC und seinen Firmen gelungen. Das Waib-
linger Bündnis für Verpackung konnte seinen
Kontakt mit dem „PMMI“, dem amerikani-
schen Branchennetzwerk ausbauen. Die im
PEC organisierten Verpackungsspezialisten
haben so die Möglichkeit, beispielsweise mit
Konzernen wie „Nestlé“ oder „Procter und
Gamble“ zusammenzuarbeiten. Die an der
Messe beteiligten Firmen konnten ihre „Tür
zur Welt“ öffnen, indem sie mit vorhandenen
Ideen, Planungen und Konstruktion beim

überzeugte mit einer Vakuum-Verschließma-
schine, wie sie in der Lebensmittelproduktion,
im Medizin- oder Hightech-Sektor gebraucht
wird.

Auch dem Mangel an Nachwuchskräften
sollte auf der Messe begegnet werden: 30 Stu-
dierende wurden gezielt zu den Ständen von
PEC geführt. Die künftigen Verpackungstech-
niker und Ingenieure konnten so ihr Wissen im
Gespräch mit den Praktikern erweitern und
Kontakte für die Zukunft knüpfen. Dieser „Ca-
reer-Walk“ wurde in Kooperation mit der
Stuttgarter Hochschule der Medien ins Leben
gerufen.

PEC – Das Kompetenzzentrum
Das Packaging Excellence Center in Waiblin-

gen ist das Kompetenzzentrum für die Verpa-
ckungs- und Automatisierungstechnik. Der
Austausch über Technologien, Marketing,
Aus- und Weiterbildung werden hier vorge-
nommen und gemeinsam Projekte initiiert.
Vom Weltmarktführer im Bereich Verpa-
ckungsmaschinen über Familienunternehmen
und Zulieferern bis hin zu Hochschulen und
spezialisierten Ingenieurdienstleistern sind
Akteure aus allen Bereichen vertreten. Infor-
mationen zum PEC gibt es auch im Internet auf
der Seite www.packaging-excellence.de.

Fachpublikum punkteten. Die drei PEC-Mit-
glieder, die gemeinsam ihre Neuheiten vorge-
stellt haben, profitierten ebenfalls vom ge-
meinsamen Auftritt.

War ein Produkt für die Besucher interes-
sant, so verweilten diese auch an der nächsten
innovativ geprägten Entwicklung: ein neuarti-
ger Drehteller der Tränkner-GmbH beispiels-
weise sorgte für Aufmerksamkeit. Denn dieser
ist mit einer Art „Zeitpuffer“ ausgestattet, der
dazu beiträgt, Produktionsausfälle erheblich
zu reduzieren – fällt eine Maschine aus, kann
der Drehteller die nachfolgende Maschine aus
dem zuvor gesammelten Vorrat speisen. „PR
Pack & Process“ überraschten mit dem „Beu-
telwickler“, eine speziell entwickelte Tischma-
schine, die Wunschverpackungen für Pralinen,
Bonbons oder gar die schwäbischen „Wibele“
fertigt. Solche Verpackungen waren bislang
nur als Handarbeit zu realisieren. „Komet“

Gemeinsam ist man besonders stark – zumindest im Fall der im Waiblinger VerÕ
packungsunternehmen „Packaging Excellence Center“ zusammengeschlossenen
Firmen, zu denen auch „PR Pack & Process“ aus Bittenfeld, Tränker aus WaiblinÕ
gen und „Komet“, eine Maschinenfabrik aus Plochingen gehören. An einem geÕ
meinsamen Stand des PEC machten sie auf der Interpack in Düsseldorf von 8. bis
14. Mai 2014 in einem starken Verbund auf sich aufmerksam und sicherten so ihÕ
ren Geschäftserfolg. Insgesamt waren 23 PECÕMitgliedsÕFirmen auf der Messe
präsent.

Jedes Jahr wird am 5. Juni der „Tag der
Umwelt“ ausgerufen. Dies geht auf eine
Initiative der Vereinten Nationen und
der Umweltministerkonferenz zurück.
Die Abteilung Umwelt der Stadt Waib-
lingen bietet in Zusammenarbeit mit
dem BUND Waiblingen aus diesem An-
lass am Mittwoch, 2. Juli 2014, in der Zeit
von 17 Uhr bis 19 Uhr eine Führung
durch die Pflanzenwelt der „Wilhelma“
an, für die sich Interessierte bis 30. Juni
anmelden sollten, denn die Personen-
zahl ist begrenzt. Der vergünstigte Kos-
tenbeitrag inklusive Eintritt beträgt drei
Euro. Anmeldungen unter & 5001-445
oder bei klaus.laepple@waiblingen.de.
Angereist wird mit der S-Bahn, bei Inte-
resse wird es eine Radlergruppe geben.
Teilnehmer können aber auch um 17
Uhr direkt am Bus-Parkplatz der „Wil-
helma“ zur Gruppe dazu stoßen. Detail-
lierte Auskunft gibt Klaus Läpple, Leiter
der städtischen Abteilung Umwelt.

Zum „Tag der Umwelt“

Durch die Pflanzenwelt
der „Wilhelma“

Die eigene
Stadt mit an-
deren Augen
betrachten
und besser
kennenlernen
– Führungen

zu einem bestimmten Thema helfen da-
bei mit viel Spaß und das „Lernen“ wird
unterhaltsam. Die Wirtschafts-, Touris-
mus- und Marketing-GmbH hat in Ko-
operation mit dem Heimatverein Waib-
lingen das Programm der Waiblinger
Stadtführungen aktualisiert. Karten gibt
es im i-Punkt, Scheuerngasse 4, & 5001-
155. Die Angebote dauern etwa andert-
halb Stunden.
• Samstag, 14. Juni: „Historische Stadt-
führung“, Treffpunkt um 14 Uhr an der
Galerie Stihl Waiblingen; 4,50 Euro.
• Samstag, 21. Juni: „Auf den Spuren
Waiblinger Persönlichkeiten aus zehn
Jahrhunderten“, Treffpunkt um 10 Uhr
an der Galerie Stihl Waiblingen; 6,50
Euro.
• Samstag, 21. Juni: „Weinverführung“,
Treffpunkt um 17 Uhr an der Galerie
Stihl Waiblingen, 27 Euro, einschließlich
Weinprobe und kleinen Köstlichkeiten.
• Freitag, 27. Juni: „Fachwerk und
Neidköpfe“, Treffpunkt um 14 Uhr beim
Brunnen vor dem Bürgerzentrum; 6,50
Euro.
• Am Samstag, 28. Juni, gehen die Teil-
nehmer „Auf die Suche nach dem Schatz
der Staufer“, Treffpunkt um 15 Uhr bei
der Michaelskirche, fünf Euro.

Öffnungszeiten
Der i-Punkt in der Scheuerngasse 4, &
5001-155, ist montags bis freitags von 9
Uhr bis 18 Uhr sowie samstags von 9
Uhr bis 14 Uhr geöffnet. Am Freitag, 27.
Juni 2014, jedoch ist wegen des Altstadt-
fests schon um 13 Uhr geschlossen.

WTM mit Heimatverein

Stadtführungen
zeigen die Stadt neu

Schauvolk hinter Glas beobachtet werden,
nützliche Ratschläge zur Gartengestaltung gibt
es obendrein, damit sich die Bienen und ande-
re Insekten so richtig wohlfühlen. Bis August
können sich die Besucher an jedem ersten und
dritten Sonntag im Monat von 13 Uhr bis 18
Uhr rund ums Bienenwesen informieren. Au-
ßerdem bieten die Imker Führungen an; diese
sind für Kinder- und Schülergruppen kosten-
los und täglich zwischen 10 Uhr und 15 Uhr
buchbar. Informationen unter & 45976, E-
Mail: imkerverein-waiblingen@t-online.de.
Führungen für Gruppen, auch außerhalb der
Wochenenden, können im Internet (www-im-
kerverein-waiblingen.de) vereinbart werden.

Bei der ersten Honigernte des Jahres im Alva-
rium in der Talaue nahe dem Kneippbecken
am Sonntag, 15. Juni 2014, können die Besu-
cher zwischen 13 Uhr und 18 Uhr live dabei
sein. Kinder haben die Möglichkeit, die Kurbel
der Honigschleuder zu bedienen und eine
Kostprobe des „flüssigen Goldes“ gibt es zur
Belohnung gleich vor Ort. Bis zu zwei Kilo-
gramm schwere Honigwaben entnehmen die
Imker vom Bezirksimkerverein Waiblingen
und Umgebung den Bienenkörben. Dann ent-
fernen sie die Wachsdeckel von den Zellen, so
dass nach wenigen Minuten die süße Ernte aus
der Honigschleuder durch Siebe in ein Gefäß
fließt. Außerdem können Wildbienen und ein

Beim Alvarium in der Talaue am kommenden Sonntag

Süße Ernte – und Kinder dürfen helfen!

ternative zum Kauf trägt auch die Ausleihe
von Büchern in Bibliotheken aktiv zum Klima-
schutz bei. Ein Buch kann von vielen Men-
schen gelesen werden. Das spart Ressourcen
und schont den Geldbeutel.

Die Öffnungszeiten
Stadtbücherei: dienstags bis freitags von 10
Uhr bis 18.30 Uhr, samstags von 9 Uhr bis 14
Uhr; diese Zeiten gelten auch in den Pfingstfe-
rien.
Ortsbüchereien:
Die Büchereien in den Ortschaften sind in den
Pfingstferien, bis 21. Juni, geschlossen.
• Beinstein: dienstags von 15.30 Uhr bis 18.30
Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Bittenfeld: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
• Hegnach: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
donnerstags von 16 Uhr bis 19 Uhr.
• Hohenacker: mittwochs von 15 Uhr bis 18
Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Neustadt: mittwochs von 15 Uhr bis 18 Uhr,
freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.

Die No-Energy-Stiftung für Klimaschutz und
Ressourceneffizienz publiziert dazu Tipps im
Internet unter www.Stromwen.de. – Der aktu-
elle Tipp lautet: „Kontrollieren Sie Ihren Sprit-
verbrauch“, dazu liegt ein Formular zur Kon-
trolle des Spritverbrauchs aus. Dieses ist auch
im Internet zu finden unter http://strom-
wen.de/html/spritverbrauch_kontrollie-
ren.html.

Das Umweltbundesamt (UBA) stellt Biblio-
theken mittlerweile mehr als 1 300 Energie-
sparpakete mit einem Energiekostenmonitor
zur Verfügung. Zwei der Pakete sind in der
Stadtbücherei Waiblingen im Bestand. Sie kön-
nen kostenlos für eine Woche ausgeliehen wer-
den. Damit lässt sich zum Beispiel der Strom-
verbrauch durch Leerläufe bzw. den Standby-
Modus erkennen und verringern. In vielen
Haushalten kann man durch einfache Maß-
nahmen Strom sparen, zum Teil in Höhe eines
dreistelligen Euro-Betrags pro Jahr“, erklärt
das Umweltbundesamt.

Im Bestand der Stadtbücherei finden sich
weitere Medien zu den Themen Energiesparen
und Klimaschutz. Leihen statt kaufen – als Al-

In der „Literatur zur
Kaffeezeit“ unter-
hält Johanna Kuppe
am Mittwoch, 25.
Juni 2014, um 15 Uhr
mit ihrem Beitrag
aus Antoine de
Saint-Exupérys „Der

kleine Prinz“. Für Kaffee, Tee und Gebäck ist
gesorgt. Gebühr: zwei Euro.

Kunst zum „Kleinen Prinzen“
Zum in mehr als 180 Sprachen übersetzten
Werk von Antoine de Saint-Exupéry, „Der
Kleine Prinz“, sind bis 25. Juli 20 Lithografien
der Originalzeichnungen zu sehen. Die Bilder
sind auf Wunsch des Autors stets untrennbar
mit dem Text verbunden. Die Exponate sind zu
den Öffnungszeiten der Bücherei zu sehen.

„Stromsparkoffer“ entleihen
Die Stadtbücherei ist für die Umwelt aktiv: sie
beteiligt sich am Projekt des Umweltbundes-
amtes, „Energiesparpaket für Bibliotheken“.

Waiblinger Büchereien in der Kernstadt und in den Ortschaften

Genießen und hinzulernen auf einen Streich

„Rat & Tat“ ist ein
Angebot der Evan-
gelischen Kirchen-
gemeinde Waib-
lingen auf der Kor-
ber Höhe. Es ist
eine überkonfes-
sionelle Anlauf-
stelle für Men-

schen, die Rat oder Hilfe suchen und die
von ehrenamtlich Engagierten geführt
wird. Das Angebot beinhaltet:
• Beratung in Zusammenarbeit mit
kompetenten Stellen: unter dem Motto
„Wir wissen nicht alles, aber wir kennen
viele, die vieles wissen“.
• Hilfe bei Alltagsproblemen: Wir neh-
men uns Zeit für Sie und haben ein offe-
nes Ohr für alle.
• Vermittlung und Information über
Hilfsangebote, Aktivitäten, Adressen.
Zu finden ist die Anlaufstelle im Öku-
menischen Gemeindezentrum auf der
Korber Höhe im Schwalbenweg 7,
dienstags von 16 Uhr bis 18 Uhr und
donnerstags von 10 Uhr bis 12 Uhr, tele-
fonisch unter & 07151 24398. Außerdem
ist ein Anrufbeantworter geschaltet.
Derzeit sucht „Rat & Tat“
(Stand: 3. Juni)
• Hörgeräte, Gartengrundstücke zu
pachten oder zu kaufen, einen abschließ-
baren Abstellraum, einen Rasenmäher
und ein Trip-Trap.
Und bietet:
• Putzhilfen, Gartenarbeit, Hilfsdiens-
te, einen Schrank, eine Waschmaschine.

Auf der Korber Höhe

„Rat & Tat“
hilft und unterstützt

Waiblingens Apo-
thekergarten hält
seine Pforte nun
wieder täglich bis
30. November von
10 Uhr bis gegen 18
Uhr offen und lädt

zu einer Verschnaufpause in eine der
wärmsten „Ecken“ der Stadt ein. An
dem lauschigen Plätzle unterhalb der
Nikolauskirche lässt es sich gut sitzen,
rasten und schauen – auf die prächti-
gen Beete, in denen bald wieder gegen
jedes Zipperlein ein Kraut wächst; auf
den früheren „Karzer“ der Alten La-
teinschule, der zum Gartenhäusle an-
vanciert ist; oder auf den Brunnen, aus
dem das Gießwasser geschöpft wird.
Ein Besuch im Apothekergarten könn-
te auch dazu anregen, Heilkräuter im
eigenen Garten oder in der Umgebung
zu sammeln und diese entweder frisch
oder nach dem Trocknen sowohl ein-
zeln als auch in Mischungen zu ver-
wenden.

Waiblinger Apothekergarten

Ein Kraut gegen
jedes Zipperlein

Der DRK-Blut-
spendedienst
bittet am Mitt-
woch, 18. Juni
2014, von 15.30

Uhr bis 19.30 Uhr in der Salier-Grund- und
Werkrealschule, Im Sämann 76, gesunde Men-
schen im Alter zwischen 18 Jahren und 72 Jah-
ren zur Blutspende. Erstspender dürfen nicht
älter als 64 Jahre sein. Neu ist diesmal, dass der
herkömmliche Spendeausweis auf einen elek-
tronischen Ausweis im Scheckkartenformat
umgestellt wird. Dies ermöglicht es den Spen-
dern, auch in anderen Bundesländern mit ih-
rem Einsatz Gutes zu tun. Weitere Informatio-
nen unter & 0800 1194911 sowie im Internet
unter www.blutspende.de.

DRKÕBlutspendedienst

Neuer Ausweis
bei der Spende

Die städtischen Turnhallen in der Kernstadt
sind in den Pfingstferien noch bis Sonntag, 22.
Juni 2014, geschlossen. Nachdem das Sport-
training in den Osterferien fortgesetzt werden
konnte, müssen die Pfingstferien für den Groß-
putz und Urlaub der Hausmeister verwendet
werden.

In den Pfingstferien

Turnhallen geschlossen

Kurzadressen fürs Internet

Direkter Zugriff möglich
Der neue Internetauftritt der Stadt Waiblingen
ist seit Anfang Mai online. Damit einzelne Be-
völkerungsgruppen direkter auf spezielle In-
ternetseiten zugreifen können, wurden ver-
schiedene Kurzadressen eingerichtet. Das
heißt, wer sich zum Beispiel für das Forum
Mitte in der Blumenstraße interessiert, kann
sich im Browser unter Favorit die Adresse
www.waiblinge.de/forummitte anlegen und
gelangt dann gezielt auf die Informationen
dazu ins Internet der Stadt Waiblingen. Dies
gilt auch für das Forum Nord, für die Bürger-
schaftlichen Gremien wie den Arbeitskreis
Waiblingen ENGAGIERT, den Frauenrat, den
Integrationsrat, den Jugendgemeinderat und
den Stadtseniorenrat und außerdem für die
Bürgerstiftung.

Diese Adressen sind inzwischen
eingerichtet:
• Bürgerstiftung

www.waiblingen.de/buergerstiftung
• Fundsachen online suchen

www.waiblingen.de/fundsachen
• Forum Mitte:

www.waiblingen.de/forummite
• Forum Nord:

www.waiblingen.de/forumnord
• Arbeitskreis Waiblingen ENGAGIERT

www.waiblingen.de/engagiert
• Frauenrat

www.waiblingen.de/frauenrat
• Integrationsrat

www.waiblingen.de/integrationsrat
• Jugendgemeinderat

www.waiblingen.de/jugendgemeinderat
oder www.waiblingen.de/jgr

• Stadtseniorenrat
www.waiblingen.de/stadtseniorenrat
oder www.waiblingen.de/ssr

Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes
des Rems-Murr-Kreises sind künftig von Mon-
tag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstagnachmittags von 13.30 Uhr bis 18
Uhr für Ratsuchende zu erreichen. Die Bera-
tungszeiten wurden an die Öffnungszeiten des
Landratsamts angepasst. Durch die neuen Öff-
nungszeiten können nachmittags gezielt Bera-
tungsgespräche vereinbart oder auch Hausbe-
suche angeboten werden. Außerhalb dieser
Zeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet, so
dass Angehörige ihr Anliegen vorbringen kön-
nen und spätestens am nächsten Arbeitstag zu-
rückgerufen werden. Ebenfalls ist es möglich,
per E-Mail oder telefonisch Kontakt mit dem
Pflegestützpunkt aufzunehmen: pflegestuetz-
punkt@rems-murr-kreis.de oder & 07151 501-
1657/-1658. Der Pflegestützpunkt besteht seit
Januar 2011 im Landratsamt und steht jedem
als kostenlose und neutrale Beratungsstelle
rund um das Thema „Pflege“ zur Verfügung.
Die Träger des Pflegestützpunkts sind die ge-
setzlichen Kranken- und Pflegekassen sowie
der Rems-Murr-Kreis.

Pflegestützpunkt im Kreis

Mehr Zeit für BeratungsÕ
gespräche und Hausbesuche

Mit dem Rennrad machen
sich die Teilnehmer am Mitt-
woch, 25. Juni 2014, auf, um
durch das Bio-Sphärengebiet
in Münsingen zu radeln. Mit
der Bahn geht es ab Waiblin-

gen (Treff um 7.45 Uhr am Bahnhof) nach
Amstetten. Mittagsrast in Zainingen, Rück-
fahrt über Weilheim/Teck und Uhingen. An-
meldung zur Tour bis 24. Juni unter & 561484
bei Werner Bruckner.

Kostenlose Wohnberatung
Der Seniorenrat bietet eine kostenlose Wohn-
beratung für ältere Mitbürger für mehr Selbst-
ständigkeit in den eigenen vier Wänden. Vor
Ort werden Hindernisse und Gefahrenquellen
aufgespürt, das Augenmerk auf mögliche Um-
baumöglichkeiten gerichtet und Hilfsmittel für
den Alltag vorgestellt. Außerdem gibt es Infor-
mationen zu Zuschüssen. Anmeldungen
nimmt Holger Sköries, Seniorenreferent der
Stadt Waiblingen, unter & 5001-371, entgegen.

Informationen zur Patientenverfügung
Wer für ein selbstbestimmtes Leben bei Krank-
heit oder Pflegebedürftigkeit Vorsorge treffen
möchte, kann sich donnerstagnachmittags
zwischen 15 Uhr und 17 Uhr kostenlos bei der
Hospizstiftung Rems-Murr in den Räumen des
Pflegestützpunktes im Landratsamt, Alter
Postplatz 10, beraten lassen; Anmeldung unter
& 07191 3441940. Beratungsangebote gibt es
ebenfalls nach Anmeldung beim Pflegestütz-
punkt üblicherweise donnerstags in den Ort-
schaftsverwaltungen:
• in Beinstein (Beratungen montags um 15
Uhr, um 16 Uhr und um 17 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus, Mühlweg 9) am 23. Juni
• in Neustadt am 26. Juni
In den Stadtteilen gelten folgende Termine:
• Im Forum Nord/Stadtteiltreff, Salierstraße 2,
wird üblicherweise mittwochs um 15 Uhr be-
raten. Nächster Termin: 25. Juni (um 13.30
Uhr). Anmeldung unter & 205339-11.
• Im „Infozentrum Soziale Stadt“, Danziger
Platz 19, wird üblicherweise am vierten Don-
nerstag im Monat um 16 Uhr und um 17 Uhr
beraten, Anmeldung unter & 9654931.

Seniorenrat im Internet
www.waiblingen.de/stadtseniorenrat oder
www.waiblingen.de/ssr.

Seniorenrat der Stadt Waiblingen

In guter Gesellschaft unterwegs

Die Abfuhr der Gelben
Tonnen ändert sich wegen
des Feiertags „Fronleich-
nam“: im dunkelblauen
Bezirk der Kernstadt und
in der Ortschaft Beinstein
werden sie am Freitag, 20.

Juni, geleert; im roten Kernstadt-Bezirk am
Samstag, 21. Juni. – Abfallwirtschafts-Gesell-
schaft des Kreises, Stuttgarter Straße 110, &
501-9536; Fax 501-9550; E-Mail: info@awg-
rems-murr.de; Internet www.awg-rems-
murr.d.

Nach Pfingsten und Fronleichnam

Müllabfuhr verschiebt sich

Zum „Nationalen Waiblinger Leichtathletik-
Meeting“ lädt der VfL Waiblingen am Mitt-
woch, 25. Juni 2014, um 16 Uhr ins VfL-Stadi-
on, Oberer Ring, ein (Meldeschluss: 23. Juni).
Internationale und überregionale Athleten ge-
hen dabei an den Start. Die Besucher haben die
Möglichkeit, an der Rundsporthalle zu parken.
Eintritt frei. Informationen unter www.mee-
ting-waiblingen.de.

LeichtathletikÕMeeting beim VfL

International und überregional:
Athleten am Start
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Familienzentrum „Karo“, Alter Postplatz 17, &
98224Õ8900, Fax Õ8905, EÕMail info@familienÕ
zentrumÕwaiblingen.de. Öffnungszeiten: monÕ
tags bis freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr, monÕ
tags bis donnerstags von 15 Uhr bis 18.30 Uhr.

Aktuelle Litfaß-Säule . . .

Do, 12.6. Schwäbischer Albverein, Ortsgrup-
pe Waiblingen. Fahrt zur Garten-

schau nach Schwäbisch Gmünd, Treff um 9.15 Uhr am
Bahnhof Waiblingen. Eintritt Gartenschau: 16 Euro;
zuzüglich Fahrtkosten.
Katholische Kirchengemeinde St. Antonius. Die
Jungsenioren laden um 14.30 Uhr zum Vortrag mit Dr.
Franz Brendle zum Thema: „Was heißt eigentlich Ka-

Sun“. Das Fußballspiel Deutschland-Ghana wird in
der Turnhalle übertragen.

So, 22.6. Evangelische Kirche Waiblingen.
Haus der Begegnung, Korber Höhe:

Gemeinschaftsverband um 14 Uhr.
SSV Hohenacker, Handball-Förderverein. Sommer-
fest auf dem Festplatz bei der Gemeindehalle, Rech-
bergstraße. Beginn um 11 Uhr mit Jugendturnieren,
nachmittags Kaffee und Kuchen, Ausklang: 18 Uhr.

*
Rheuma-Liga Rems-Murr, Selbsthilfegemeinschaft.
Bewegungstherapie – Funktionsgymnastik mit Übun-
gen gegen Arthrose, Arthritis, Osteoporose und Fibro-
myalgie. Wassergymnastik: dienstags um 14.30 Uhr,
mittwochs um 9.45 Uhr und um 10.30 Uhr, freitags um
18 Uhr jeweils im Bädle in Weinstadt-Strümpfelbach,
Kirschblütenweg 8; mittwochs um 11.30 Uhr, don-
nerstags um 14.15 Uhr, und samstags um 11 Uhr im
Hallenbad Korb, Brucknerstraße 14. – Trockengym-
nastik: mittwochs um 16.30 Uhr, freitags um 14.30
Uhr, um 15.30 Uhr und um 16.30 Uhr jeweils in der
Anton-Schmidt-Straße 1 (Eisental). In den Ferien gibt
es keine Angebote. Es gibt noch freie Plätze für neue
Teilnehmer. Anmeldung und Informationen zu den
Kursen für Jung und Alt unter & 59107.
Förderkreis zur Integration Schwerhöriger und Er-
taubter. Jeden letzten Samstag im Monat um 15 Uhr in
der Oppenländerstraße 38 geselliger Nachmittag. Im
Internet unter www.fische-waiblingen.de Termine,
Ausflüge, Referate, Wanderungen oder Feiern.
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis. Der Kinder- und
Hospizdienst „Pusteblume“ begleitet sterbende und
trauernde Kinder sowie deren Familien und Angehö-
rige, & 07191 344194-0, E-Mail: kinder@hospiz-rems-
murr.de.

tholisch?“ in den Antoniussaal, Fuggerstraße, ein. Im
Anschluss daran werden Fragen zum Thema beant-
wortet.
Jahrgang 1928/29. Mittagessen um 12 Uhr in der Gast-
stätte „Staufer-Kastell“ auf der Korber Höhe, anschlie-
ßend Kaffeestunde.
Jahrgang 1939. Um 19.30 Uhr kommen die Jahrgangs-
angehörigen im Hotel Koch am Bahnhof zusammen.

Fr, 13.6. Evangelische Kirchengemeinde
Waiblingen. Dietrich-Bonhoeffer-

Haus: Einkehr am Mittag um 12 Uhr.

Sa, 14.6. Obst- und Gartenbauverein. Schnitt-
unterweisung zur Baumpflege auf der

Streuobstwiese nahe dem Birkenhof. Treff um 14 Uhr
bei der Gärtnerei Benzing, Hegnacher Höhe 25.

So, 15.6. Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe
Waiblingen. Wanderung von Ruders-

berg nach Schorndorf über Edelmannshof und Mie-
delsbach, Einkehr geplant. Treff um 8.35 Uhr am
Bahnhof Waiblingen.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohenacker.
Wanderung von Bretzfeld nach Eschenau, Mittagsein-
kehr gegen 14 Uhr geplant. Treffpunkt um 8.45 Uhr an
der Apotheke in Hohenacker zur Fahrt mit dem Son-
derbus. Anmeldung unter & 07146 42307.
Bezirksimker. Das Alvarium in der Talaue nahe dem
Kneippbecken ist von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Bei
der ersten Honigernte in diesem Jahr können die Be-
sucher live dabei sein. Kinder haben die Möglichkeit,
die Kurbel der Honigschleuder zu bedienen, eine
Kostprobe gibt es gleich vor Ort. Außerdem können
die Wildbienen hinter Glas beobachtet werden, nütz-
liche Ratschläge zur Gartengestaltung gibt es oben-
drein. – Internet: www-imkerverein-waiblingen.de.
Evangelische Kirchengemeinde Waiblingen. Bahn-

hof Waiblingen: Die S-Klasse trifft sich um 12.15 Uhr
zur Wanderung nach Buoch. – Haus der Begegnung,
Korber Höhe: Gemeinschaftsverband um 14 Uhr.

Mo, 16.6. Württembergischer Christusbund.
Übertragung des WM-Spiels

Deutschland-Portugal um 18 Uhr, Fuggerstraße 45.

Di, 17.6. Evangelische Kirche Waiblingen. Ja-
kob-Andreä-Haus: Bibelkreis um 19.30

Uhr.

Do, 19.6. SSV Hohenacker, Handball-Förder-
verein. Sommerfest bis zum 22. Juni

auf dem Festplatz bei der Gemeindehalle, Rechberg-
straße. Beginn um 10 Uhr mit Gaigelturnier, anschlie-
ßend Handball-Spiel der C-Jugend, Bogenturnier um
12 Uhr, Festspiel der 1. Männermannschaft um 8.30
Uhr.

Fr, 20.6. Evangelische Kirche Waiblingen. Die-
trich-Bonhoeffer-Haus: Einkehr am

Mittag um 12 Uhr.
SSV Hohenacker, Handball-Förderverein. Sommer-
fest bis zum 22. Juni auf dem Festplatz bei der Gemein-
dehalle, Rechbergstraße. Beginn um 17 Uhr mit Fuß-
ball-Begegnungen der Vereine, von 20 Uhr an Fest-
zeltbetrieb mit Musik.

Sa, 21.6. Württembergischer Christusbund.
Übertragung des WM-Spiels Deutsch-

land-Ghana um 21 Uhr im Gemeinschaftshaus, Fug-
gerstraße 45.
SSV Hohenacker, Handball-Förderverein. Sommer-
fest bis zum 22. Juni auf dem Festplatz bei der Gemein-
dehalle, Rechbergstraße. Beginn um 11 Uhr mit einem
Handballturnier der B-Jugend, von 14 Uhr an Begeg-
nungen im Hand-, Volley- und Fußball für Männer
und Frauen, von 20.30 Uhr Live-Musik mit „Purple

Kunstschule Unte-
res Remstal, Wein-
gärtner Vorstadt 14.
Anmeldung und In-
formation zu Klas-
sen und Workshops
& 07151 5001-660,

Fax -663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.de. Büro-
zeiten: montags bis freitags von 8 Uhr bis 13 Uhr. An-
gebote: „Siebdruck I – für Einsteiger/Jugendliche
und Erwachsene“, Vorbesprechung am 23. Juni, um
18.20 Uhr, Kurs am Samstag, 28. Juni, um 11 Uhr. –
„Kleine Kunstakademie für Senioren“, Vortrag zum
„Armen Konrad“ am Freitag, 27. Juni, um 11 Uhr. –
„Hände, Füße, Finger, Zehen“, Kinder von acht Jah-
ren an lernen, ihre eigenen Gliedmaßen zu zeichnen,
am Samstag, 28. Juni, um 10 Uhr. – „Skizzenspazier-
gang Armer Konrad“ für Jugendliche und Erwachse-
ne am Sonntag, 29. Juni, um 11 Uhr. – Kunstvermitt-
lung: „Farbholzschnitt“, Besuch der Ausstellung, an-
schließend werden Druckplatten hergestellt, für Ju-
gendliche und Erwachsene am Samstag, 21. Juni, von
11 Uhr bis 19 Uhr und am Sonntag, 22. Juni, von 10
Uhr bis 17 Uhr.

„Spiel- und Spaß-
mobil“: kostenloses
Mitmach- und Mit-
spielangebot für
Kinder zwischen
sechs und elf Jah-
ren, ohne Anmel-
dung. Übliche Spielzeiten: dienstags, mittwochs und
donnerstags von 14 Uhr bis 17.30 Uhr. In der Beinstei-
ner Halle oder auf dem „Henna-Neschd-Spielplatz“
am Donnerstag, 26. Juni; am „BIG-Kontur“, Danziger
Platz, oder auf dem Rinnenäckerspielplatz am Diens-
tag, 17. und 24. Juni; in der Gymnastikhalle der Co-
meniusschule am Mittwoch, 18. und 25. Juni. – Infor-
mationen unter & 5001-105 (dienstags, mittwochs
und donnerstags von 11 Uhr bis 13 Uhr). Die „Kun-
terbunte Kiste“ ist üblicherweise an folgenden Orten
anzutreffen (nicht bei Regenwetter): auf dem Wald-
spielplatz in Bittenfeld am Mittwoch, 18. Juni, von 14
Uhr bis 18 Uhr; auf dem Spielplatz Grabenäcker in
Hegnach am Dienstag, 17. Juni, von 14 Uhr bis 18
Uhr; auf dem Parkplatz vor dem JuZe in Hohenacker
am Freitag, 13. Juni, von 14 Uhr bis 18 Uhr; im Ju-
gendtreff Neustadt am Donnerstag, 3. Juli (neuer Wo-
chentag). Gemeinsames Pfingstferienprogramm: am
Donnerstag, 12. Juni, Fußballturnier auf dem Sport-
platz der Salier-Grund- und Werkrealschule. Infor-
mationen bei Nicole Dora, & 5001-104 (von 10 Uhr
bis 13 Uhr). E-Mail: nicole.dora@waiblingen.de. – Die
Kinder sollten zu allen Angeboten ein Getränk mit-
bringen sowie dem Wetter angepasste Kleidung, die
schmutzig werden darf, tragen.

Volkshochschule
Unteres Remstal,
Bürgermühlenweg
4, Postplatz-Forum.
Auskünfte und An-
meldung unter &
95880-0, Fax: 95880-
13, E-Mail: in-

fo@vhs-unteres-remstal.de. Internet, Online-Bu-
chung: www.vhs-unteres-remstal.de. Bürozeiten:
montags, mittwochs und donnerstags von 9 Uhr bis
12.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 18 Uhr, dienstags
und freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr.
Pfingstferien: bis Freitag, 13. Juni, ist von 10 Uhr bis
12.30 Uhr geöffnet; zwischen Montag, 16., bis Freitag,
20. Juni, ist geschlossen.
Aktuell: „Besuch im Landtag von Baden-Württem-
berg“ in Stuttgart am Montag, 30. Juni, um 14 Uhr,
Treff am Eingang, Konrad-Adenauer-Straße 3. – „Ar-
chitek-Tour: die Postmoderne – der Stirlingbau der
Stuttgarter Staatsgalerie“ am Mittwoch, 2. Juli, um 15
Uhr, Treff vor der Neuen Staatsgalerie, Konrad-An-
denauer-Straße 30. – „Museum erleben: das Men-
schenbild im Wandel der Zeiten“, Faszination des Ba-
rocks, Führungen in der Staatsgalerie, Start am Mitt-
woch, 2. Juli, um 11 Uhr; Treffpunkt Stuttgart Neue
Staatsgalerie. – „Android Smartphones besser ken-
nenlernen“ am Donnerstag, 3. Juli, um 14 Uhr. – „Rus-
sisch A1: Schnupperkurs“ am Donnerstag, 3. Juli, um
18 Uhr. – „Flyer, Anzeigen und Broschüren gestalten“
am Freitag, 4. und 11. Juli, um 10 Uhr. – „Italienisch
A1: Sommerkompaktkurs für Touristen mit geringen
Vorkenntnissen“ montags, mittwochs und freitags
von 4. Juli an um 19 Uhr. – „Moderne Umgangsfor-
men für Schulabgänger“ am Samstag, 5. Juli, um 10
Uhr. – „Vortrag zum Armen Konrad“ am Dienstag, 8.
Juli, um 19.30 Uhr mit Dr. Katja Nellmann, VHS Fell-
bach, Theodor-Heuss-Straße 18. – „Existenzgrün-
dung kompakt“ am Donnerstag, 10. Juli, um 18 Uhr. –
„Tu du“ – Kreativangebote in den Sommerferien von
30. Juli bis 6. August: Workshops und Kurse zu Krea-
tivität, Musik, Fotografie, Wort und Bewegung. Die
Dozenten sind selbst künstlerisch aktiv, das Angebot
reicht von Akt- und Porträtmalerei, Jazz, der Schreib-
werkstatt über Angebote im Atelier und den Steptanz
bis zum Kunstschreiner-Kurs mit der Kettensäge, in
dem Designmöbel entstehen. Frühbucherrabatt bis
zum 15. Juni. Informationen unter & 9588072 sowie
in den Broschüren.
Ausstellung: „Realistisch – Abstrakt – Experimen-
tell“, Werke der Aquarell-Gruppe; zu sehen bis 20.
Juli zu den Öffnungs- und Kurszeiten.
Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht: für die
Standorte im Remstal werden Kursleiterinnen und
Kursleiter gesucht, die in der Ganztagesbetreuung
der Schulen eine AG leiten (wochentags außer in den
Ferien von 14 Uhr bis 15.30 Uhr); besonders gefragt ist
der Bereich „Technik“, jedoch auch alle anderen The-
mengebiete. Fachliche Qualifikation und Erfahrung
im Umgang mit Kindern und Jugendlichen sind er-
wünscht. Die Bezahlung erfolgt auf Honorarbasis. Be-
werbungen per E-Mail: angela.helf@vhs-unteres-
remstal.de.

Waiblingen-Süd
vital, Modellvor-
haben des Projekts
„Soziale Stadt“, im
„BIG-Kontur“,
Danziger Platz 8,
E-Mail: vital@big-

wnsued.de, www.BIG-WNSued.de: & 1653-548, Fax
1653-552. – Die Sportangebote finden, soweit nicht
anders genannt, im Gebäude am Danziger Platz 13
statt. Walking: montags um 8 Uhr, Start an der Rin-
nenäckerschule. – Nordic-Walking: montags um 9
Uhr, Start vor dem BIG-Kontur am Danziger Platz 8;
freitags um 16.30 Uhr, Start am Schüttelgraben an der
Unterführung B14/B29; sonntags um 8 Uhr, Start am
Wasserturm. – Jogging: freitags um 17.30 Uhr, Start
am Wasserturm. – Feldenkrais: montags um 10 Uhr.
– Xco-Shape: dienstags um 18.15 Uhr und um 19.30
Uhr sowie donnerstags um 18.30 Uhr. – Badminton:
donnerstags um 18.15 Uhr in der Rinnenäcker-Turn-
halle. – Rückengymnastik: donnerstags um 9 Uhr
(nicht am 12. und 19. Juni). – Folkloretanz: donners-
tags um 10 Uhr (nicht am 12. und 19. Juni). – Linien-
tanz: freitags um 18.30 Uhr in der Rinnenäcker-Turn-
halle (nicht am 13. und 20. Juni). – Bauch-Beine-Rü-
cken: donnerstags um 17.15 Uhr. – Breakdance und
Bodenakrobatik: samstags um 12 Uhr. – Volleyball:
freitags um 18 Uhr auf dem Rinnenäcker-Spielplatz.
Kick4Kids: mittwochs um 16 Uhr auf dem Rinnen-
äcker-Spielplatz. – Hip Hop: freitags um 15 Uhr für
Kinder von acht Jahren an (mit Anmeldung; keine
Angebote am 13. und 20. Juni).

BIG WN-Süd – „BIG-
Kontur“, Danziger Platz
8, & 1653-551, Fax -552,
E-Mail: info@BIG-
WNSued.de, www.BIG-
WNSued.de. Bei Bedarf
von Nachbarschaftshilfe
oder eines sozialen

Diensts bietet Monika Pichlmaier telefonische oder
persönliche Beratung nach Vereinbarung unter &
1653-549 an, E-Mail an buergernetz@big-wnsued.de.
BIG-Kontaktzeit: am Donnerstag, 12., und 26. Juni,
von 10 Uhr bis 12 Uhr mit Tee, Infos und Internet. –
„Spielenachmittag“ für Kinder von sechs Jahren an
am Donnerstag, 26. Juni. – Frauentreff mit Früh-
stück: am Dienstag, 24. Juni, kommen deutsche und
ausländische Frauen von 10 Uhr bis 12 Uhr ins Ge-
spräch. – Coro Hispanoamericano: am Mittwoch, 18.
und 25. Juni, von 18.30 Uhr bis 20 Uhr. – Vital-Café/
Mehrgenerationentreff: am Montag, 23. Juni, von 15
Uhr bis 16.30 Uhr. – Spielend ins Alter, Karten- und
Brettspiele für Erwachsene: am Mittwoch, 18. Juni,
von 15 Uhr bis 17.30 Uhr.

Forum Nord, Salierstraße 2. „Stadtteil-Büro“ mit of-
fener Sprechstunde zum sozialen Leben mit Angebo-
ten zur Unterstützung und Integration montags von
14 Uhr bis 16 Uhr und donnerstags von 16 Uhr bis 18
Uhr oder nach Vereinbarung unter & 205339-11, E-
Mail: manfred.haeberle@waiblingen.de, Internet:
www.waiblingen.de/forumnord. – Von 16. Juni bis
19. Juni ist geschlossen. – Beratung zur Patienten-
verfügung üblicherweise am letzten Mittwoch des
Monats um 15 Uhr. Nächster Termin: 25. Juni um
13.30 Uhr (mit Anmeldung). Aktuell: „Ausflug nach
Möckmühl“ mit Stadtführung und Einkehr am Mitt-
woch, 25. Juni; Abfahrt um 12.30 Uhr am Forum Mit-
te, um 12.45 Uhr am Forum Nord; Anmeldung in bei-
den Foren (Forum Mitte: & 51568, E-Mail: mar-
tin.friedrich@waiblingen.de). – Kindertreff, Info un-
ter & 205339-13: montags, dienstags, donnerstags
und freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr für Kinder von
sechs bis elf Jahren. In den Pfingstferien, bis 20. Juni,
ist von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet; geschlossen ist je-
doch am Donnerstag, 19., und am Freitag, 20. Juni. –
Fußballtunier auf dem Sportplatz des Salier-Schul-
zentrums am Donnerstag, 12. Juni; Ausflug ins
Schwimmbad am Freitag, 13. Juni; „Kresseköpfe“
basteln am Montag, 16. Juni; Tischtennisturnier am
Dienstag, 17. Juni; Anhänger aus Speckstein basteln
am am 23. Juni; Grillausflug in den Wald am 24. Juni.
Teenietag/Jugendtreff: mittwochs von 14.30 Uhr bis
18.30 Uhr für Zehn- bis 13-jährige.

pro familia Waiblingen im Familienzentrum
KARO, & 98224-8940, Fax 98224-8955, E-Mail: waib-
lingen@profamilia.de, Internet www.profamilia-
waiblingen.de.
„Pille-danach-Infotelefon“ in deutscher, türkischer,
englischer und russischer Sprache, & 01805 776326.
„Flügel“-Beratungstelefon für Frauen, die von sexua-
lisierter Gewalt betroffen sind: & 0160 4881615, E-
Mail: info@fluegel-waiblingen.de, Internet:
www.fluegel-waiblingen.de.
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 9 Uhr bis
18 Uhr. Telefon-Kontaktzeit: montags, dienstags und
donnerstags von 9 Uhr bis 13 Uhr, mittwochs von 9
Uhr bis 16 Uhr sowie freitags von 9 Uhr bis 11 Uhr.
Neu: Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat
von 15 Uhr bis 17 Uhr gibt es im Erdgeschoss für
Schwangere, junge Mütter, Bezugspersonen und Fa-
milien eine Offene Sprechstunde der Familienhebam-
me. Unverbindlich und gerne auch anonym können
Fragen gestellt und Probleme besprochen werden.
Die Familienhebamme hat auch die Möglichkeit,
praktisch und mit Filmen anzuleiten und Hilfen zu
demonstrieren.
Familienhebammen sind aktiv
Die Beratungsstelle koordiniert den Einsatz von Fa-
milienhebammen im Rems-Murr-Kreis. Familienhe-
bammen sind besonders qualifizierte Hebammen, die
Schwangere, Mütter und Familien bis zum ersten Le-
bensjahr mit Rat und Tat in ganz unterschiedlichen
Lebenslagen unterstützen können. Das Angebot ist
kostenlos und vertraulich. Informieren können Sie
sich auch in einer Zusatzsprechstunde an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat von 10 Uhr bis 11 Uhr im Erd-
geschoss des KARO.

Familienbildungsstätte/
Mehrgenerationenhaus
im Familienzentrum
KARO, & 98224-8920, Fax
98224-8927, E-Mail: in-
fo@fbs-waiblingen.de, im
Internet: www.fbs-waib-
lingen.de. Anmeldungen
sind per Post möglich, telefonisch, per Fax, per E-Mail
und über die Homepage. Öffnungszeiten: montags
bis freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr sowie montags
und donnerstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr. Kinderbe-
treuung für Ein- bis Dreijährige montags bis freitags
von 8 Uhr bis 12 Uhr – für zwei, drei oder fünf Tage.
Aktuell: „Schüßler-Salze mit Sommerkur“ am Mon-
tag, 30. Juni, um 18.30 Uhr. – „Volljährigenunterhalt“
am Dienstag, 1. Juli, um 19.45 Uhr. – „Blick hinter die
Kulissen des Zeitungsverlags“ für Kinder von fünf
Jahren an in Begleitung am Dienstag, 1. Juli, um 14
Uhr. – „Koch-Workshop: vegan und vollwertig – ge-
nüssliche Rezepturen“ am Dienstag, 1. Juli, um 18
Uhr. – „Rathausturm und Glockenspiel“, Besuch des
Glockenturms im Rathaus Stuttgart am Freitag, 4.
Juli, um 16 Uhr. Treffpunkt im Erdgeschoss des Rat-
hauses.

„Frauen im Zentrum – FraZ“ im Fa-
milienzentrum KARO, E-Mail: fraz-
waiblingen@gmx.de. Informationen
bei Christina Greiner, & 561005, und
Iris Braun, & 9947989. Aktuell: „Skat
lernen und spielen“ am Freitag, 13.
Juni, um 19.30 Uhr. – „Strickcafé“ am Samstag, 21.
Juni, um 14 Uhr. – „Plenum“ am Dienstag, 24. Juni,
um 19 Uhr.

Freiwilligen-Agentur im
Familienzentrum
KARO. Beratungszeit:
mittwochs von 14 Uhr bis
16.50 Uhr und jeden ers-
ten und dritten Freitag
im Monat von 10 Uhr bis 12.50 Uhr. Außerhalb dieser
Zeit können unter & 07151 98224-8911 Nachrichten
auf der Mailbox hinterlassen werden oder per E-Mail
an fa.waiblingen@gmx.de. – Die FA ist ein Angebot
der Stadt Waiblingen von Ehrenamtlichen für Ehren-
amtliche und wird vom Fachbereich Bürgerengage-
ment der Stadt organisiert. Sie berät und unterstützt
Interessierte bei der Suche nach einem passenden
bürgerschaftlichen Engagement. Dazu kooperiert sie
mit zahlreichen sozialen Organisationen und Einrich-
tungen in Waiblingen und vermittelt diesen ehren-
amtlich engagierte Menschen. Aktuell: die Freiwilli-
gen-Agentur freut sich über Ehrenamtliche, die sich
in folgenden Bereichen engagieren möchten:
• Berater zur Patientenverfügung (davor: viertägige
Schulung), Einsatz alle fünf Wochen von 15 Uhr bis 18
Uhr, plus Beratung im persönlichen Umfeld.
• Betreuung der Garten-AG an der Wolfgang-Zacher-
Grundschule (Freude am Umgang mit Kindern und
an Gartenarbeit), mittwochs von 15 Uhr bis 16 Uhr.
• Individuelle Lernbegleitung – „Azubipaten“ (Freu-
de am Umgang mit Jugendlichen, Bereitschaft zur
Fortbildung), kurzfristige Unterstützung beim Ler-
nen bis zu jahrelanger Begleitung der jungen Men-
schen.
• Mitarbeiter im Weltladen Waiblingen (Interesse an
der Idee des fairen Handels, Freude am Verkauf,
Teamarbeit), vier Stunden wöchentlich oder 14-tägig.

Juze Beinstein, Rathausstraße 13, & 2051638: diens-
tags, mittwochs, donnerstags für Jugendliche von 17
Uhr bis 21 Uhr, freitags von 15 Uhr bis 18 Uhr Teenies,
von 18 Uhr bis 22 Uhr Jugendliche; auch in den
Pfingstferien, nicht jedoch an den Feiertagen.
Jugendtreff Bittenfeld, Schillerstraße 114, & 07146
43788: „Teenies 4. Klasse“ montags von 15 Uhr bis
17.30 Uhr; Teenieclub montags von 17.30 Uhr bis 20
Uhr, und freitags von 15 Uhr bis 20 Uhr. Jugendliche
donnerstags von 18 Uhr bis 22 Uhr und freitags von
20 Uhr bis 23 Uhr; auch in den Pfingstferien, nicht je-
doch an den Feiertagen.
Jugendtreff Hegnach, Kirchstraße 49, & 57568. Tee-
nies: montags 16 Uhr bis 19 Uhr. Jugendliche: mitt-
wochs und donnerstags von 17 Uhr bis 21 Uhr, frei-
tags von 18 Uhr bis 22 Uhr; in den Pfingstferien, bis
Freitag, 20. Juni, geschlossen.
Jugendtreff Hohenacker, Rechbergstraße 40, &
82561. Jugendliche: dienstags von 17 Uhr bis 21 Uhr,
mittwochs von 19 Uhr bis 21 Uhr, donnerstags von 18
Uhr bis 20 Uhr. Teenies: mittwochs von 17 Uhr bis 19
Uhr, freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr. Girls-Club: don-
nerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr. In den Pfingstferien,
bis Freitag, 20. Juni, geschlossen.
Jugendtreff Neustadt, Ringstraße 38. Jugendliche:
dienstags, mittwochs, donnerstags, freitags von 17
Uhr bis 21 Uhr; in den Pfingstferien, bis Freitag, 20.
Juni, geschlossen.
JuCa15, Waiblingen-Süd, Düsseldorfer Straße 15, 1.
Stock, & 982089, für junge Menschen zwischen zehn
und 18 Jahren. Öffnungszeiten: montags, dienstags,
donnerstags und freitags von 17 Uhr bis 21 Uhr; in
den Pfingstferien, von Montag, 16. Juni, bis Freitag,
20. Juni, geschlossen.
Club 106, Stuttgarter Straße 106, & 563678. Mobile Ju-
gendarbeit, E-Mail: mjaclub106@waiblingen.de. Öff-
nungszeit: nach Vereinbarung.

Jugendtreffs

Aktivspielplatz, Schorndorfer
Straße/Giselastraße, & 563107.
Öffnungszeiten: während der
Schulzeiten montags bis freitags
von 14 Uhr bis 18 Uhr; mittwochs
von 18.30 Uhr bis 20 Uhr ist Teen-
ieabend. Montags, mittwochs
und freitags Angebote für Kin-
der von sechs bis zwölf Jahren, dienstags und don-
nerstags für Kinder von sechs bis zehn Jahren. Don-
nerstags von 16 Uhr bis 17 Uhr ist Mädchenstunde,
dienstags von 16 Uhr bis 17 Uhr Jungenstunde. Öff-
nungszeiten in den Ferien: von 11 Uhr bis 17 Uhr. –
Am Donnerstag, 12. Juni, wird die Tierwelt auf dem
Aki beobachtet; am Freitag, 13. Juni, ist geschlossen.
Pfingstferienprogramm: Von Montag, 16., bis Don-
nerstag, 19. Juni, führt die Pfingstfreizeit nach Ittlin-
gen (nur mit Anmeldung); von Freitag, 20. Juni, bis
Freitag, 27. Juni: geschlossen.

Jugendzentrum „Villa
Roller“, Alter Postplatz
16, & 5001-273, Fax -483.
– Im Internet: www.vil-
la-roller.de, auf face-
book: www.face-
book.de/villa.roller.de.

E-Mail: villa.roller@waiblingen.de. Öffnungszeiten:
Montags: von 15 Uhr bis 21 Uhr Jugendcafé für Mäd-
chen und Jungs von zehn Jahren an. Dienstags von 14
Uhr bis 18 Uhr Teenieclub für Zehn- bis 13-Jährige.
„Holzwerkstatt“ am 24. Juni. Mittwochs Jugendcafé
von 14 Uhr bis 21 Uhr für Mädchen und Jungs von
zehn Jahren an; von 18 Uhr an wird in der Villa Kit-
chen gekocht. Donnerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr
Teenieclub für Zehn- bis 13-Jährige: „Outdoorspiele“
am 26. Juni. Freitag: Mädchentreff für die Altersgrup-
pe von zehn Jahren an von 14 Uhr bis 18 Uhr; „Pick-
nick im Park“ am 27. Juni. Jugendcafé für Mädchen
und Jungs von 14 Jahren an zwischen 18.30 Uhr und
22 Uhr. Villa-Café: am Sonntag, 15. Juni, von 17 Uhr
bis 21 Uhr mit Alex.

Waiblinger Tafel – Fron-
ackerstraße 70, &
9815969, geöffnet mon-
tags, dienstags, mitt-
wochs, freitags von 10
Uhr bis 12.30 Uhr, don-
nerstags von 10 Uhr bis
17 Uhr. Zur selben Zeit

auch Kleiderverkauf. – Berechtigt sind Besitzer einer
Kundenkarte der Waiblinger Tafel. Die Karte wird
nach Vorlage folgender Bescheinigungen von der Ta-
fel ausgestellt:
1. Arbeitslosengeld II
2. Sozialhilfe/Grundsicherung
3. Leistungen nach dem Asylbewerber-Leistungsge-

setz
4. Miet-/Lastenzuschuss nach dem Wohngeldgesetz
5. sowie Haushalte mit geringem Einkommen. *)
Die Bescheinigung für die Kundenkarte kann bei fol-
genden Beratungsstellen beantragt werden:
• Stadtverwaltung Waiblingen, Abteilung Soziale
Leistungen, Rathaus, Kurze Straße 33 (Zimmer 109
und 110), dienstags von 9 Uhr bis 12 Uhr
• Forum Nord auf der Korber Höhe, Salierstraße 2,
donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr sowie nach Rück-
sprache unter & 20533911
• Haus der Diakonie, Theodor-Kaiser-Straße 33/1,
mittwochs von 10 Uhr bis 12 Uhr
• Caritas-Zentrum, Talstraße 12, nach Rücksprache
unter & 1724-0
• Info-Zentrum Soziale Stadt, Danziger Platz 19,
nach Rücksprache unter & 9654931
Mitzubringen sind: Personalausweis, Bewilligungs-
bescheid bzw. Einkommensnachweis, Passbild.
*) Als Nachweis gilt für den Personenkreis nach Ziff. 1
bis 4 der jeweilige Bewilligungsbescheid (z. B. Wohn-
geldbescheid). Die Berechtigung nach Ziff. 5 wird
durch Einkommensnachweise sämtlicher Haushalts-
angehörigen und Belege über die Höhe der Miete mit
Wohnnebenkosten und Heizung deutlich gemacht.
Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die Tafel sucht ehrenamtliche Helfer. Wer sich enga-
gieren möchte, kann sich mit Petra Off, & 9815969, in
Verbindung setzen.

Tageselternverein
Waiblingen im Famili-
enzentrum KARO, &
98224-8960, Fax 98224-
8979, E-Mail: info@tages-
elternverein-wn.de, In-
ternet: www.tageselternverein-wn.de. Sprechzeiten:
donnerstags von 8.30 Uhr bis 12 Uhr.

Kinderschutzbund
Schorndorf/Waiblin-
gen, im Familienzen-
trum KARO, & 98224-
8914, E-Mail: info@kinderschutzbund-waiblingen.de,
im Internet: www.kinderschutzbund-waiblingen.de.
Sprechstunden: dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr. Ak-
tuell werden Babysitter gesucht – denkbar sind El-
tern, Großeltern und andere Interessierte, die andere
Eltern und Alleinerziehende unterstützen.

Väteraufbruch für Kin-
der, Kreisgruppe Rems-
Murr. Offener Treff mit
Austausch und Refera-

ten jeden zweiten Donnerstag im Monat um 19 Uhr
im Raum „Treff“.

„Theater unterm Regenbogen“ – Lange Straße 32, di-
rekt am Marktplatz, www.veit-utz-bross.de. Karten
und Information: & 905539; außerdem in der Buch-
handlung Hess im Marktdreieck sowie in der Tourist-
Information, Scheuerngasse 4. Für Erwachsene Be-
ginn um 20 Uhr, das Theater ist eine Stunde zuvor ge-
öffnet, ebenso die Cafeteria vor und nach der Vorstel-
lung: „Wemmir au nex midanander schwädzed“, mit
Bauernvesper am Freitag, 20. Juni, 27 Euro. – Für Kin-
der von vier Jahren an Beginn um 15 Uhr, das Thea-
ter ist eine halbe Stunde zuvor geöffnet, ebenso die
Cafeteria vor und nach der Vorstellung: „Kasper am
Marterpfahl“ am Donnerstag, 12. Juni; „Kasperle im
Hexenwald“ am Freitag, 13. Juni; „Kasperle beim
Zauberer“ am Samstag, 14. Juni; „Kasperle in Afrika“
am Sonntag, 15. Juni ; „Rotkäppchen und der Hase
und der Igel“ am Mittwoch, 18. Juni. – Eintritt: 6,50
Euro für Kinder, acht Euro für Erwachsene, Famili-
en/Gruppen 26 Euro.

Puppentheater

Galerie Stihl Waiblingen – Weingärtner Vorstadt 12.
„Bauern, Tänzer, Liebespaare – Menschenbilder in
der Grafik der Dürerzeit“. Öffnungszeiten bis 27. Juli
2014: dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr
und donnerstags bis 20 Uhr. Zur Ferienplanung: frei-
er Eintritt bis Freitag, 13. Juni. An Fronleichnam, 19.
Juni, ist geöffnet. – Die Ausstellung ist ein Programm-
punkt in Zusammenhang mit dem „Armen Konrad“,
dem Bauernaufstand im Remstal vor 500 Jahren.
Stadtbücherei – Marktdreieck, Kurze Straße 24.
Kunst zum „Kleinen Prinzen“. Zum in mehr als 180
Sprachen übersetzten Werk von Antoine de Saint-
Exupéry, „Der Kleine Prinz“, sind bis 25. Juli 20 Litho-
grafien der Originalzeichnungen zu sehen. Die Bilder
sind auf Wunsch des Autors stets untrennbar mit
dem Text verbunden. Öffnungszeiten: dienstags bis
freitags von 10 Uhr bis 18.30 Uhr, samstags von 9 Uhr
bis 14 Uhr.
Volkshochschule – Bürgermühlenweg 4. „Realistisch
– Abstrakt – Experimentell“, Werke der Aquarell-
gruppe der VHS, zu sehen bis 20. Juli zu den Öff-
nungs- und Kurszeiten.
Galerie im Druckhaus und Zeitungsverlag Waiblin-
gen – Albrecht-Villinger-Straße 10. „Seniorenpor-
träts“, gemalt von der Künstlerin Kathrin Feser. Öff-
nungszeiten bis 11. Juli: montags bis freitags von 8
Uhr bis 17 Uhr; an Feiertagen geschlossen.
Hochwachtturm – Der Turm ist samstags und sonn-
tags von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Eine Besich-
tigung ist auch an anderen Tagen zu den Öffnungs-
zeiten der Tourist-Information möglich (montags bis
freitags von 9 Uhr bis 18 Uhr, samstags von 9 Uhr bis
13 Uhr). Der Schlüssel kann gegen ein Pfand in der
Tourist-Information, & 07151 5001-155, Scheuern-
gasse 4, abgeholt werden. – Zeichnungen zu Achim
von Arnims historischem Roman „Die Kronenwäch-
ter“ von Gerhard van der Grinten können zu diesen
Zeiten besichtigt werden. Ebenso die Ausstellung
zum „Staufer-Mythos“ sowie die Achim-von-Arnim-
Stube, die im Gedenken an den Autor des in Waiblin-
gen spielenden Romans eingerichtet wurde.

Ausstellungen,
Galerien

Jede Woche in allen Haushalten

Forum Mitte im Seniorenzentrum, Blumenstraße 11.
Büro und Begegnungsstätte, & 51568, Fax 51696. E-
Mail: martin.friedrich@waiblingen.de. Internet:
www.waiblingen.de/forummitte. Cafeteria: Öff-
nungszeiten: montags bis freitags und sonntags von
11 Uhr bis 17 Uhr; samstags von 11 Uhr bis 14 Uhr. Je-
den Tag reichhaltiges Kuchenbüfett und Vesper am
Nachmittag. Mittagstisch: montags bis sonntags von
12 Uhr bis 13 Uhr; angeboten werden zwei Gerichte
zur Auswahl. Aktuell: „Ausflug nach Möckmühl“
mit Stadtführung und Einkehr am Mittwoch, 25. Juni;
Abfahrt um 12.30 Uhr am Forum Mitte, um 12.45 Uhr
am Forum Nord (Schulbushaltestelle); Anmeldung in
beiden Foren (Forum Nord: & 20533915), E-Mail:
manfred.haeberle@waiblingen.de), möglich. – „Kaf-
feehausmusik“ am Donnerstag, 12. Juni, um 15 Uhr. –
„Dienstagsrunde: Besuch des Hauses der Geschich-
te“, Ausflug nach Stuttgart am Donnerstag, 12. Juni,
um 17 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Waiblingen (Gleis 1).
– Film: „Die Köchin und der Präsident“ am Dienstag,
17. Juni, um 15 Uhr. Eintritt frei.

Musikschule, Chris-
tofstraße 21 (Come-
niusschule); Inter-
net: www.musik-
schuleunteres-rems-
tal.de. Informatio-
nen und Anmeldun-

gen zu allen Kursen im Sekretariat unter & 07151
15611 oder 15654, Fax 562315 oder per E-Mail: in-
fo@musikschule-unteres-remstal.de. Aktuell: Jazz-
piano mit und ohne Vorkenntnisse, Start im neuen
Schuljahr, Anmeldung schon jetzt möglich. – Jazzpia-
no-Workshop am Samstag, 28. Juni, von 10 Uhr bis 14
Uhr, Ort: Max-Eyth-Straße 25. – Neu: „Bandprojekt
für Erwachsene“, die ein Blasinstrument, Gitarre,
Klavier, Bass oder Schlagzeug spielen. Kontakt unter:
bandprojjekt@musikschule-unteres-remstal.de.


